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Ihr Gartencenter 
in Oberursel!

www.mauk-gartenwelt.de

Vergessen Sie den Eckart nicht! 

LAGERVERKAUF 
9. Januar 2021 von 9 Uhr bis 13 Uhr

Taunusstr. 87, 61440 Oberursel, 06171/74021  

500g-Ring Fleischwurst je 2,50 € 3,33

07. Februar 2026 von 9 Uhr bis 13 Uhr

VERLÄSSLICH.
VIELSEITIG.
VERTRAUT.

IST FÜR DICH DA!

Kranzniederlegung mit leuchtenden Kerzen im Schnee am Opferdenkmal am letzten Dienstag des Januars.� Foto: Enzmann 

Die Erinnerungen müssen lebendig bleiben
Von Hannah Enzmann

Oberursel. Ergreifende Worte und  
eine Schweigeminute bei der  
Kranzniederlegung in Gedenken an  
die Verbrechen der Nationalsozialisten 
und die Befreiung des  
Konzentrationslagers Auschwitz durch 
die „Rote Armee“ am 27. Januar 1945.

Anlässlich des 81. Jahrestages der Auschwitz 
Befreiung fanden sich am Dienstagabend, 27. 
Januar in andächtiger Runde etwa 50 Zuhörer 
am Opferdenkmal im Hof der Hospitalkirche 
in der Strackgasse ein. Viele hatten Kerzen 
mitgebracht, die sie entzündeten und auf und 
neben das Denkmal stellten.
Da Bürgermeisterin Antje Runge krankheits-
bedingt nicht an der Veranstaltung teilnehmen 
konnte, wurde sie vertreten durch Jens Uhlig, 
erster Stadtrat. Dieser richtete mahnende 
Worte an die Zuhörenden. Er betonte wie 
wichtig es sei, das Bewusstsein für die Schre-
cken der Vergangenheit zu bewahren und 

künftige Generationen zur Wachsamkeit ge-
genüber Diskriminierung aufzurufen. Mit 
klaren Worten sprach Uhlig über aktuelle ge-
waltsame Auseinandersetzungen in der Uk-
raine, dem Iran und weiteren Orten und unter-
strich, dass Oberursel in Gedanken bei all den 
Menschen dort sei. Die Hoffnung dürfe aller-
dings dennoch nicht aufgegeben und die 
Menschlichkeit und Empathie anderen gegen-
über nicht verloren werden. Jeder einzelne 
müsse entschieden gegen Rassismus und 
Fremdenfeindlichkeit eintreten, damit Werte 
wie Demokratie und Toleranz geschützt wer-
den könnten. Abschließend appelliert er ein-
dringlich an alle Anwesenden, dieser Ge-
denktag sei „eine Verpflichtung für uns alle - 
die Erinnerung an die nationalsozialistischen 
Verbrechen ist Teil unserer moralischen und 
politischen Identität“. Oberursel stehe für ein 
gewaltfreies Miteinander!
In feierlicher Stimmung hörten die Anwesen-
den dem Stadtrat zu und klatschten zustim-
mend, nachdem er geschlossen hat. Der 
Schein der vielen Kerzen trug sein eigenes zu 
der ehrwürdigen Atmosphäre bei.
Als nächstes sprach Annette Andernacht von 
der Initiative Opferdenkmal. Das, was am 27. 
Januar 1945 für alle sichtbar wurde, dürfe nicht 
vergessen werden. Es helfe kein Leugnen und 
kein Abschwächen, die Gräueltaten des Hitler 
Regimes müssten in ihrer Schrecklichkeit aner-
kannt werden. Sie thematisierte, dass sie kürz-
lich in der Zeitung gelesen habe, das Aufmalen 
von Nazisymbolen sei in Schulen kein Verbre-
chen. Diese seien kein öffentlicher Raum und 
dementsprechende Verfahren würden häufig 
einfach eingestellt. „Wie sollen Schüler lernen, 
dass es nicht rechtens ist, wenn sie keine Kon-
sequenzen für ihr Verhalten spüren“, fragte An-
dernacht in die Runde. „Wir wollen uns nicht 
daran gewöhnen, dass der Nationalsozialismus 
in Wort und Schrift immer mehr Raum ge-
winnt“, bekräftigt sie und dass es von großer 
Wichtigkeit sei, die Erinnerungen der Verbre-
chen lebendig zu halten. „Bleiben wir also 
wachsam, nie wieder 1933!“
Als drittes hat Tibi Aledma von der Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenar-
beit das Wort. Aldema hebt hervor, dass das 

Erinnern nichts ungeschehen machen würde, 
aber die Kraft habe, es nicht wieder gesche-
hen zu lassen. Alle Menschen sollten sich die 
Frage stellen, in was für einer Welt sie leben 
und was für eine Welt sie zukünftigen Gene-
rationen überlassen wollten. „Die Zukunft 
wird nicht dem Zufall überlassen, sondern 
dem Willen.“ Im Anschluss betet Tibi Aldema 
ein jüdisches Gebet und bittet für das Aufstei-
gen der Seelen aller Ermordeten. Danach for-
derte er die Zuhörenden auf, eine kurzen Mo-
ment der Stille innezuhalten, in Gedenken an 
die sechs Millionen ermordeten Juden. 

Ort der Erinnerung

Die Idee für das Denkmal, das jetzt im Hof der 
Hospitalkirche in der Strackgasse steht, ent-
stand im Jahr 2004. Ernst Röder, Sohn einer in 
Auschwitz ermordeten Oberurselerin, äußerte 
damals den Wunsch einen Ort in Erinnerung an 
seine Mutter zu haben. Dazu schrieb die Ar-
beitsgemeinschaft „Nie wieder 1933“, die die 
Taten der Nationalsozialisten in Oberursel auf-
arbeiten möchte,  2005 einen Wettbewerb aus. 
Diesen gewann die damalige Abiturientin Juli-
ane Nikolai. Ihr gezeichneter Entwurf zeigte 
einen massiven Steinblock, in dem in der Mitte 
eine Glasscheibe steckt. Auf der linken Seite 
des Steinblocks stehen Figuren, die die 
nicht-verfolgten Bürger darstellen sollten. Die 
Figuren auf der rechten Seite sollten die ver-
folgten Bürger repräsentieren und daher angst-
voll und ungeordnet wirken. Der Steinblock sei 
die Verbindung, die die Menschen zusammen-
hielte. Die Glasscheibe stünde für den Natio-
nalsozialismus, der versuche die Verbindung zu 
durchtrennen, aber es nicht schaffe.
Im Mai 2006 wurde ein Modell des Mahn-
mals öffentlich vorgestellt, im Dezember 
2007 wurde das Denkmal mit dem der Mittel-
teil und einer ersten Figur feierlich einge-
weiht. Die Oberuseler Opfer aus der Anony-
mität holen, das sei das Ziel des 2008 gegrün-
deten Vereins „Initiative Opferdenkmal“. Der 
Verein recherchierte und dokumentierte die 
Geschichte der Opfer und gab diesen damit 
ein Gesicht. Da der Verein spendenbasiert ar-
beitet, kamen erst über die Jahre zu dem 

Denkmal immer mehr Figuren und die Schei-
be mit den Namen der Opfer hinzu. 
Der Betrachter solle dazu animiert werden 
um das Denkmal herumzugehen und sich in 
beide Positionen (Ausgrenzende und Verfolg-
te) zu versetzen. Das Mahnmal sei eine Erin-
nerung, dass Bürger, die ihr ganzes Leben 
lang friedlich in Oberursel gelebt hatten, 
plötzlich unerwünscht waren und außerdem 
sollte ein Ort geschaffen werden, an dem Hin-
terbliebene trauern können. Mehr Informatio-
nen dazu sind zu finden im Internet unter htt-
ps://www.opferdenkmal-oberursel.org/ 
Bei der Gedenkveranstaltung am 27. Januar 
waren überwiegend ältere Gesichter zu sehen. 
Viele der Anwesenden waren selbst betroffen 
von der Schreckensherrschaft der Nationalso-
zialisten. Ein Besucher erzählt, seine Mutter 
sei damals in die Tötungsanstalt nach Hada-
mar gebracht und von den Nazis ermordet  
worden. Ihr Name stehe auf der Scheibe des 
Denkmals und er sei mit seiner Schwester 
hier um gemeinsam zu erinnern. Als Zeichen 
der Demut und der Kraft des Erinnerns legten 
Jens Uhlig und Stadtverordnetenvorsteher 
Lothar Köhler gemeinsam den Kranz zum 
Gedenken an die Opfer des Nationalsozialis-
mus vor dem Denkmal nieder. 
Die Gedenkveranstaltung schloss sich durch 
das spontane, gemeinsame Singen des israeli-
schen Volksliedes „Hevenu Shalom Ale-
chem“, (Wir wollen Frieden für alle). 
Anschließend fanden sich einige der Besu-
cher noch zu einem interreligiösen Friedens-
gebet in der Hospitalkirche ein. Organisiert 
durch Vertreter des jüdischen, christlichen 
und muslimischen Glaubens und eingestimmt 
durch ein Flötenensemble, beteten alle ge-
meinsam für eine friedliches Miteinander der 
Religionen. 

Bewegende Worte anlässlich des Gedenktages.
� Foto: Enzmann

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de
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Ausstellung
„Luzys Winterausstellung“, Lichtbilder auf Keil-
rahmen montiert der Schüler des Gymnasiums Ober-
ursel, Trians Café, Strackgasse 14, (bis Ende Februar)
„Querbeet“, Künstlergruppe „Die Malerinnen“, sie-
ben Malerinnen präsentieren Werke aus ganz unter-
schiedlichen Schaffensphasen – facettenreich in Stil, 
Material, Technik und Ausdruck, „Alte Wache“ 
Oberstedten, Pfarrstraße 1, Öffnungszeiten: Dienstag: 
10-12 und 15-17 Uhr, Donnerstag: 15-17 Uhr, Frei-
tag: 10-12 und 15-17 Uhr, (bis 27. März)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 5. Februar
Kino, „Es ist schön, dass wir Sie entdeckt haben!“, 
Andreas Het – Filmemacher, Ketteler-La Roche-
Schule, Hessenglasweg 9, 20-21.30 Uhr
Konzert, „Thekenabend unplugged“, Rockklassiker 
& Jam-Vibes der 60er- & 70er-Jahre, 
mit „Forever Dead“, „Alte Wache“ Oberstedten, 
Pfarrstraße 1, 19-22 Uhr

Freitag, 6. Februar
Konzert, Stefanos Finest: „Yoyo“, Kulturcafé Wind-
rose, Strackgasse 6, 20-23 Uhr
Vorlesen und Erzählen, „Mit drei dabei – Spaß mit 
Bilderbüchern!“, Stadtbücherei Oberursel, Eppsteiner 
Straße 16-18, 16-17 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			�    110 
Feuerwehr/Notarzt	�  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst � 069-31060 

Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main

mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr

samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr

feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen 

Donnerstag, 5. Februar
Sitzung, „Soziale Stadt / Lebendige Zentren“, Bür-
gerhaus, 19 Uhr

Freitag, 6. Februar
FDP Senioren Fasching, Bürgerhaus, Clubräume  
1. OG., Untergasse 36, 14.30-17.30 Uhr

Samstag, 7. Februar
Rathaussturm, 11.11-14 Uhr
Festkonzert zur Wiederinbetriebnahme der Klais-
Orgel in der Liebfrauenkirche, Förderkreis Liebfrau-
en, Herzbergstraße 34, 18-19 Uhr 
„Oase Party“ mit „Saunaprojekt“, der energiegelade-
nen Partyband, Karnevalverein Frohsinn 1890, Froh-
sinn-Weg 1, 20.11-2 Uhr
Windrose-Frühstück a-la-carte, Kulturcafé Wind-
rose, Strackgasse 6, 10-14 Uhr

Sonntag, 8. Februar
Notfalltraining – erstreckt sich über das Erkennen 
und Handeln bei den häufigsten Säuglings- und Kin-
dernotfällen, Familientreff Oberursel, Schulstraße  
27 a, 10-14 Uhr
Großes Jahreskonzert, „Gala der Stimmen“, Musik-
schule Oberursel, Grundschule am Urselbach, Marx-
straße 20, 17-19 Uhr

Bingo Time im „Irish Pub”, Adenauerallee 22, 19-
20 Uhr
„Superbowl LX“ live aus Santa Clara, in der Brenn-
bar, Alt-Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13, 21.30-
4.30 Uhr

Montag, 9. Februar
Kundalini Yoga für Frauen, Familientreff Oberur-
sel, Schulstraße 27 a, 19.30-21 Uhr

Dienstag, 10. Februar
Dienstagskino, Portstraße „Jugend & Kultur“, Hohe-
markstraße 18, 20 Uhr

Mittwoch, 11. Februar
Kleiner Mittwoch: „Poetry Slam“, Kunstgriff, Kul-
turcafé Windrose, Strackgasse 6, 19.30-22 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Donnerstag, 5. Februar
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Freitag, 6. Februar
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Samstag, 7. Februar
Max&Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130

Sonntag, 8. Februar
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227

Montag, 9. Februar
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Dienstag, 10. Februar
Hof-Apotheke, Kronberg, 
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771

Mittwoch, 11. Februar
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037
Eschbach-Apotheke, Frankfurt, 
Alt Niedereschbach 2, Tel. 069-5077077

Donnerstag, 12. Februar
Stern-Apotheke, Oberursel, 
Taunusstraße 24 a, Tel. 06171-73807

Freitag, 13. Februar
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Samstag, 14. Februar
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Sonntag, 15. Februar
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300
Apotheke am Westerbach, Kronberg, 
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025

Grünschnittarbeiten 
in der Lahnstraße
Oberursel (ow). Bis Ende Februar finden 
Grünschnittarbeiten in der Lahnstraße statt. Im 
Vorgriff auf die Umgestaltung im Kreuzungs-
bereich Lahnstraße/Dornbachstraße sowie der 
Anbindung des Gefahrenabwehrzentrums 
werden drei Bäume in der Mittelinsel zwi-
schen Autobahn und Knoten Dornbachstraße 
entfernt. Es werden Teile der Fahrbahn tempo-
rär eingeengt und der Verkehr um die Arbeits-
stellen geleitet. Für auftretende Einschränkun-
gen und Behinderungen während der Baumaß-
nahme wird um Verständnis gebeten.

Erster Poeten-Wettstreit 
Oberursel (ow) Zu seinem ersten Poetry Slam 
im neuen Jahr lädt der Verein Kunstgriff für 
Mittwoch, 11. Februar, ins Kulturcafé Windro-
se ein. Moderatorin Julia Zimmermann hat 
zum wortreichen Wettstreit beim Orschel Slam 
Emm Wheyrauch, Andy Arnold, Danji und 
Thalia Klenk eingeladen. Für musikalische 
Einlagen kommt Eddy Zinn auf die Bühne. Der 
Eintritt zum Kleinen Mittwoch ist wie gehabt 
frei. Der Kunstgriff freut sich aber über Spen-
den in den Hut, mit denen er die allwöchentli-
che Kleinkunstreihe weitgehend finanziert. 
Der Poetry Slam beim Kleinen Mittwoch im 
Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, beginnt 
um 19.30 Uhr. Reservierungen unter www.
kulturcafe-windrose.de werden empfohlen, 
aber auch wer nicht reserviert, wird einen Platz 
finden, verspricht der Kunstgriff.

Moderatorin Julia Zimmermann.�Foto: privat

Dienstagskino im Februar in 
der Portstrasse Jugend & Kultur
Oberursel (ow). Im Programmkino, diens-
tags um 20 Uhr, werden ausgewählte Filme 
verschiedenster Genres im gemütlichen Kino-
saal der Portstrasse, Hohemarkstraße 18, ge-
zeigt. Aktuelles, Klassiker, Dokumentatio-
nen… – für jeden Filmgeschmack ist etwas 
dabei.
Am 3. Februar wird ein Film über die schick-
salhafte Lebensgeschichte einer jungen Frau 
und ihre seltene Auszeit, in der sie vollkom-
men abtauchen kann. Deutschland 2025, Re-
gie: Mia Meyer, Länge: 102 Minuten, FSK: 
zwölf.
Am 10. Februar gehen vier junge Menschen 
auf Reisen nach dem Abi. Nach Romanvorla-
ge. Deutschland 2023, Regie: Patrick 
Büchting, Länge: 80 Minuten, FSK: zwölf.
24. Februar wird in Kooperation mit ADFC 
eine Dokumentation gezeigt, die Wege auf-

weist, wie sich die Mobilität in Städten grund-
legend verändern könnte. 2025, Ingwar Pero-
wanowitsch, Länge: 90 Minuten.
Die Kosten betragen jeweils vier Euro. Freie 
Sitzplatzwahl, eine Reservierung ist nicht nö-
tig.
Das Kino der Portstrasse ist ein Nischenkino, 
hier werden auch Filme gezeigt, die in gro-
ßen, kommerziellen Kinos keine Bühne fin-
den. Das Publikum kommt immer wieder ger-
ne, nicht nur wegen der fein ausgewählten 
Filme, sondern auch wegen der gemütlichen 
Atmosphäre und des Ambientes. 
Hinweis: als Spielstätte der nicht-gewerbli-
chen Filmarbeit unterliegt die Portstrasse Ju-
gend & Kultur dem Wettbewerbsverbot – 
Filmtitel dürfen daher nicht veröffentlicht 
werden, können aber unter Telefon 06171-63 
6930 erfragt werden.

Über die Kunst 
der Entzifferung alter Schriften
Oberursel (ow). Wer hat nicht in der Familie 
alte Dokumente, eine Urkunde aus dem 19. 
Jahrhundert oder historische Briefe, die ohne 
Vorkenntnisse kaum zu entziffern sind? 
Wer gerne wissen möchte, was in diesen Do-
kumenten geschrieben steht und mit welchen 
Methoden man sie entziffern kann, findet im 
Workshop des Geschichts- und Kulturkreises 
Oberstedten am Donnerstag, 12. Februar, ab 
19 Uhr, im „Alten Rathaus Oberstedten“ Rat 
bei Andreas Mengel, der seit vielen Jahren ei-
nen entsprechenden Kurs im Stadtarchiv Bad 
Homburg leitet. Der Historiker Andreas Men-
gel will zunächst in die Entwicklung der 
Schrift einführen, die er für etwas sehr Leben-
diges hält, das von ständiger Veränderung be-
troffen ist. Im Anschluss soll anhand von Bei-
spielmaterial, wie etwa historischen Postkar-
ten gezeigt werden, wie man am besten vor-
geht, um die Sütterlin- oder Frakturschriften 
zu übersetzen, damit sie einen Sinn ergeben.
Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 
06172-1004151, Andreas Mengel.

„Ach, du liebe Zeit, was steht denn da?“  – 
Über die Kunst, alte Schriften zu entziffern.�
� Foto: privat

Livestream der 
Stadtverordnetenversammlung
Oberursel (ow). Stadtverordnetenvorsteher 
Lothar Köhler lädt alle interessierten Bürger 
zur ersten Sitzung im Jahr 2026 und gleich-
zeitig letzten Stadtverordnetenversammlung 
der Wahlzeit 2021/2026 am Donnerstag, 5. 
Februar, um 19.30 Uhr im Großen Sitzungs-
saal des Oberurseler Rathauses ein. Zusätz-
lich wird die Sitzung auch wieder im Live-
stream übertragen. Dafür wird auf der städti-
schen Homepage www.oberursel.de an die-
sem Tag ein entsprechender Link zum 
Livestream eingerichtet.
Schwerpunkt der Tagesordnung sind unter an-
derem die Beratungen zur Änderung der Be-
triebssatzung des BSO und der Bebauungs-
plan zur Entwicklung der Wohnbaufläche in 
der Marxstraße. Des Weiteren liegen verschie-
dene Anträge aus den Reihen der Stadtverord-
netenversammlung vor.  Darüber hinaus ste-
hen Fragen der Stadtverordneten an den Ma-
gistrat auf der Tagesordnung. 

Im Internet auf www.oberursel.de gibt es di-
verse Möglichkeiten, um sich vorab über die-
se Sitzung wie auch andere Gremientermine 
zu informieren. Direkt auf der Startseite findet 
sich unter „Schnelle Links“ die Rubrik „SIT-
ZUNGSTERMINE UND DOKUMENTE“. 
Klickt man diese an, öffnet sich eine weitere 
Seite. Dort sind alle Dokumente zu den ein-
zelnen Gremiensitzungen gebündelt. Rechts 
auf der Seite sind unter dem Titel „Kommuna-
le Bürgerinfo“ weiter aufgefächerte Informa-
tionen verfügbar. Dort stehen beispielsweise 
die einzelnen Gremien und Mandatsträger. 
Alternativ kann auch der direkte Link https://
www.oberursel.de/de/rathaus/politik/ einge-
geben werden. Wer im Zusammenhang mit 
den Sitzungen noch Fragen, Anregungen oder 
Hinweise hat, kann sich gerne an das Büro der 
Gremien wenden, entweder telefonisch unter 
06171-502-360 oder -359 oder per E-Mail an 
gremienbuero@oberursel.de.
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A N  A L L E  I M M O B I L I E N - B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N - B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 28 Jahren Berufserfahrung !  
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler 

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Melden Sie sich jetzt bei uns persönlich:

Agentur für Deutsche Vermögensberatung 
Martin Gutzmann

Zimmersmühlenweg 71 
61440 Oberursel

Mobil 0175 6304471

Martin.Gutzmann@dvag.de 
www.dvag.de/martin.gutzmann

Bankfilialen schließen – Ihre persönliche Beratung bleibt! 
Als Partner begleiten wir Sie weiterhin in allen Finanzfragen.

FINANZEN?
GUTZMANN! 
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Mit Menschen.

Mit Ignoranz  
oder 
mit Menschen?

www.taunus-nachrichten.deWaschen, Schneiden, 
Babbeln beim Montagsfriseur
Oberursel (js). Am Montag machen Friseure 
in der Regel Pause. Im Salon von Michael 
Ruppel am Marktplatz ist das im Februar an-
ders, dort geht das Projekt „Babbelbank“ in 
die zweite Runde. Waschen, Schneiden und 
Babbeln steht beim „Montagsfriseur“ im Mit-
telpunkt, zu Gast sind Lokalalpolitiker jegli-
cher Couleur, die für ein großes Projekt Rede 
und Antwort stehen. 
Wo schüttet man sein Herz aus? Und be-
kommt dabei eine richtig schöne Wohlfühlpa-
ckung? Richtig: Beim Friseur. „Mittendrin 
statt nur dabei“ stand schon vor fünf Jahren 
mal als Motto über einer Aktion, als Markt-
platz-Anwohner die Herren und Damen auf 
den Stuhl baten, die das Bürgermeisteramt 
übernehmen wollten. Nun ist das Format Teil 
des Großprojekts „World Design Capital“ 
(WDC), das Frankfurt und die Region ein 
Jahr lang zum lebendigen Labor und zur Büh-
ne für zukunftsweisende Gestaltung machen 
soll. Motto: „Design for Democracy“, Design 
für Demokratie. 
Mittendrin und nicht nur dabei soll auch jetzt 
gelten, bewusst nah, offen und auf Augenhö-
he sollen die Begegnungen stattfinden. Ziel 
ist es, demokratische Teilhabe im Alltag sicht-
bar, hörbar und leicht zugänglich zu machen 
– mittendrin, dort wo Menschen ins Gespräch 
kommen: beim Friseur. Dort stellen sich 
Kommunalwahl-Kandidaten in Gesprächen 
mit Friseur und Moderator dankbaren und 
Chancen bietenden Fragen. Die Interviews 
werden mit einer 360-Grad-Kamera aufge-
zeichnet.
Der Anspruch ist hoch, wenn die von den 
Oberurseler Werkstätten designte und produ-
zierte Babbelbank ins Spiel kommt. Ein Ho-
cker mit vier Füßen, ein transportables Mö-
belstück, Symbol für die angestrebten Ge-
spräche unter Menschen. Sie setzt mit ihren 
eingravierten vier Leitbegriffen „Zuhören, 
Respektvoll, Sichtbarkeit und Vielfalt“ den 
Rahmen für die Gespräche. Plaudern also in 
netter Umgebung, kein Streitgespräch, kein 
„Glatteis“, authentisch und ungeschminkt. 
Hier bekommen die Kandidaten den Kopf 
mal so richtig gewaschen und werden ver-
wöhnt in vertrauensvoller Atmosphäre. Kei-
ner hört zu beim Friseur, zu laut ist der Föhn 
und das Geschwätz am Nachbarsessel, das ist 
im normalen Friseurleben eine wichtige Re-
gel. Bei den Babbelbank-Gesprächen können 
alle zuhören. Und zusehen. Es gibt keine ver-
steckte Kamera und keine Mikro-Wanze hin-
ter dem Spiegel, in den die Protagonisten 
schauen, während sie ihr Herz öffnen. Alles 
ist öffentlich, Kamera läuft, Ton ab. 
Das ist auch eine Chance für die Mitspieler. 

CDU-Mann Martin Bollinger weiß das, Su-
sanne Herz von den Grünen weiß es, Maksym 
Suray vom Jugendrat weiß es, alle wissen es, 
die hier am Montag bei der Premiere gesessen 
haben. Und die, die an den nächsten beiden 
Montagen auf dem bequemen Stuhl Platz 
nehmen werden und sich selbst im Spiegel se-
hen. Was bei Friseurmeister Michael Ruppel 
gesprochen wird, steht in diesem Ausnahme-
fall wenig später „im Netz“ und in der „Ober-
urseler Woche“, kann man ein paar Tage spä-
ter auf YouTube sehen, ist zugänglich für die 
Welt auch außerhalb des Marktplatzes, wird 
im Internet unter www.babbelwith.me auch 
die WDC-Website beleben. Man wird sie an 
ihren Worten messen können. Die Frauen und 
Männer, die in den kommenden fünf Jahren 
eine Rolle in der Kommunalpolitik spielen 
wollen. 
Eine Vertrauensfrage also, die Einladung in 
den Salon anzunehmen. Eigentlich nur Ver-
trauensfragen. Was bedeutet der Marktplatz 
für Sie? Wie bleiben Sie im Gespräch mit den 
Menschen am Marktplatz und in der Stadt? 
Wo liegen die Knackpunkte in der zukünfti-
gen Stadtplanung? Wie geht’s hier und da 
weiter, wo schon vor Jahren Lösungen avi-
siert wurden, auf deren Verwirklichung noch 
gewartet wird? Was können wir besser ma-
chen? Was kann Politik besser machen? Auch 
über Wahl und World Design Capital hinaus? 
Die Babbelbank wird neben bestehende Sitz-
gelegenheiten gestellt und markiert den Ge-
sprächsraum. 
Die Interviews führen Klaus Winkler und Fri-
seurmeister Michael Ruppel, der als Gewer-
betreibender und Marktplatz-Anwohner seit 
Jahrzehnten seinen eigenen Blick auf diesen 
Mikrokosmos und die Welt drumherum hat.
Die Stimmung im Salon ist am Montagnach-
mittag entspannt. Die Befragten auf dem 
„heißen Stuhl“ sind vorbereitet, es wird hier 
kein Kreuzverhör geben. Man will ja in Ge-
spräche kommen, um gemeinsam Ideen und 
Ansätze für eine positive demokratische Zu-
kunft in der Stadt zu entwickeln. Martin Bol-
linger salopp in Jeans, dazu weißes Hemd und 
helle Sneaker genießt das Waschen, Föhnen 
und Legen, Susanne Herz im passend grünen 
Pullover begnügt sich mit einer Neuordnung 
der Frisur, erspart sich das nasse Vorspiel. 
CDU-Mann Martin Bollinger entscheidet sich 
bei der Frage nach seiner persönlichen Nr. 1 
unter den Leitbegriffen auf der Babbelbank 
für das Wort „Respektvoll“, Susanne Herz be-
tont die Wichtigkeit von „Zuhören“. Bei bei-
den stehen die Leitbegriffe für den Umgang 
unter Menschen in der Politik und im richti-
gen Leben.

Vorbildlich, so soll es sein. Bei der Wahl Kon-
kurrenten, trotzdem zugewandt, respektvoll, 
bereit zum gegenseitigen Zuhören: Susanne 
Herz von den Grünen und CDU-Mann Mar-
tin Bollinger.� Fotos: Streicher

Gelebte Demokratie beim Friseurmeister im Salon. Martin Bollinger von der CDU genießt das 
Waschen, Föhnen und Kürzen der Haare auf dem heißen Stuhl, das Interview führen Ruppel 
und Klaus Winkler (rechts), Gäste sind beim Live-Mitschnitt der Gespräche gerne gesehen.

Weitere Babbeltermine 
beim Friseur sind geplant! 

Am Montag, 9. Februar, kommen Micha-
el Planer (Ulo) um 10 Uhr und anschlie-
ßend Elenor Pospiech (SPD) um 11 Uhr 
zum Waschen, Föhnen und Plaudern in 
den Friseursalon am Marktplatz. 
Weiter gehts am 23. Februar ab 14 Uhr  
mit Rupert Köhler (Klimaliste), Dietrich 
Andernacht (Die Linke) und Steffen Vei-
ga Gennert (OBG) zum Live-Gespräch 
vor Ort. 
Wer dabei sein will, kann sich per  
E-Mail an hallo@babbelwith.me anmel-
den – die Plätze im Salon sind begrenzt. 
Alle Gespräche werden mit Rundum-
Kamera aufgezeichnet und sind bei You-
Tube und auf verschiedenen Websites zu 
sehen und zu hören.
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GEMEINSAM GEHT‘S.
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Energie. Natur.
Entwicklung.

TIMUR ZILBERSHTEIN

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Tag der offenen Tür an der 
Erich-Kästner-Schule Oberursel
Oberursel (ow). Am Samstag, den 24. Janu-
ar, öffnete die Erich Kästner-Schule Oberur-
sel zwischen 9.30 Uhr und 12.30 Uhr ihre 
Türen für interessierte Familien, zukünftige 
Schülerinnen und Schüler sowie weitere Gäs-
te aus der Region. Schon beim Betreten der 
bunt geschmückten Pausenhalle, die mit vie-
len Luftballons dekoriert war, wurde klar: 
Dieser Tag stand ganz im Zeichen des Will-
kommens und der Begegnung.
Das Willkommensteam der Schule begrüßte 
die Besucher herzlich und informierte über 
die vielfältigen Angebote der Schule. Beson-
ders für die jüngeren Gäste gab es viel zu ent-
decken: Ein Quiz für Kinder lud dazu ein, das 
Schulgebäude spielerisch zu erkunden und 
dabei erste Eindrücke vom Schulalltag zu 
sammeln. „Das Quiz war super, weil man da-
bei die ganze Schule gesehen hat. Jetzt kenne 
ich mich schon ein bisschen aus und habe 
nicht mehr so viel Angst vor der neuen Schu-
le.“, freut sich eine Grundschülerin einer vier-
ten Klasse.
Das Schulleitungsteams informierte im Rah-
men von Vorträgen ausführlich über die ver-
schiedenen Schulzweige und pädagogischen 
Schwerpunkte der Erich Kästner-Schule und 
stand für Fragen zur Verfügung. „Der persön-
liche Austausch mit den Eltern ist uns sehr 
wichtig – heute gab es viele gute Gespräche“, 
berichtet Julian Stey, Schulleiter der Erich 
Kästner-Schule Oberursel
Musikalisch eröffnet wurde der Tag von der 
Bläserklasse des Jahrgangs 5 unter der Lei-
tung von Torsten Farnung, die mit schwung-
vollen Klängen viele Interessierte begrüßte 
und für eine festliche Atmosphäre sorgte.
Zahlreiche Mitmachangebote aus den vielfäl-
tigen Fachbereichen machten Lernen erleb-
bar: Die Physik begeisterte mit Experimenten 
mit Alltagsbezug – unter anderem zu Wär-
mephänomenen und der Entstehung von Re-

genbögen. Im Fachbereich Biologie konnten 
die Kinder etwa beim Mikroskopieren span-
nende Einblicke in die Welt des Kleinen ge-
winnen. „Besonders schön war zu sehen, wie 
neugierig und begeistert die Kinder bei den 
Mitmachaktionen waren“, freuen sich die 
Biologielehrerinnen Merve Senoglu und Asli 
Akyüz In Mathematik warteten Knobelaufga-
ben auf kleine und große Tüftlerinnen und 
Tüftler. Kreativ ging es im Fach Kunst zu, wo 
pflanzliche Drucke und Frottagen ausprobiert 
werden konnten. Auch der Sportbereich lud 
mit verschiedenen sportlichen Angeboten 
zum Mitmachen ein.
Unterstützt wurden die Lehrkräfteteams von 
engagierten Schülerinnen und Schüler, die 
den Gästen Einblicke aus erster Hand in das 
Schulleben gaben. Die Sani-AG sorgte mit 
geschminkten „Wunden“ für anschauliche 
Erste-Hilfe-Demonstrationen.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
Der Förderverein versorgte die Gäste mit 
selbst gebackenem Kuchen. Ein „Petit Café“ 
aus dem Fachbereich Französisch lud zum 
Verweilen ein, ergänzt durch eine Cafébar 
und Angebote aus der Schulküche.
Auch das Schülerparlament war geöffnet – 
dort stand die Schülervertretung für Gesprä-
che bereit. Zudem stellte das Präventionsteam 
seine wichtige Arbeit vor und informierte 
über Unterstützungsangebote an der Schule.
Der Tag der offenen Tür zeigte eindrucksvoll 
die Vielfalt, das Engagement und die lebendi-
ge Schulgemeinschaft der Erich Kästner-
Schule Oberursel. 
„Die herzliche Atmosphäre hat uns sofort 
überzeugt“, merkt ein Besucher an, „man 
spürt hier das Engagement der Schulgemein-
de und dass Gemeinschaft großgeschrieben 
wird.“
Die Stunden am Vormittag hinterließen bei 
den Besuchern viele positive Eindrücke. 

Es besteht großes Interesse an dem Vortrag der Schulleitungsmitglieder.� Foto: EKS

„Du kannst ein Leben retten!“ – 
Registrierungsaktion am GO
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 28. Januar, 
waren Sophia Boukerrouni (Volunteer-Trai-
nerin) und Aline Wilke (Volunteer) als Refe-
rentinnen für die DKMS zu Gast am Gymna-
sium Oberursel und warben durch einen über-
zeugenden Vortrag dafür, sich als potentielle 
Lebensretterin oder potentieller Lebensretter 
registrieren zu lassen. Die Veranstaltung, die 
für die Jahrgangsstufe Q1 verpflichtend war, 
hatte Sabine Reinke bereits zum vierten Mal 
organisiert.
Nach einer kurzen Video-Sequenz, in der 
Joko Winterscheidt und Klaas Heufer-Umlauf 
als Unterstützer für die DKMS warben, be-
grüßte Sophia Boukarrouni, die 2011 selbst 
am GO ihr Abitur abgelegt hatte und mittler-
weile als Hebamme arbeitet, die anwesenden 
Schülerinnen und Schüler. In ihrem Vortrag 
erklärte sie zunächst, was Leukämie (= „wei-
ßes Blut“)  ist, wie hoch die Wahrscheinlich-
keit ist, daran zu erkranken, welche Ursachen 
es dafür geben kann, an welchen Symptomen 
man sie erkennt und welche Behandlungs- 
und Heilungschancen es gibt.
Tim Mörler, Geschichts- und „PoWi“-Lehrer 
am GO, berichtete dann von seiner eigenen 
Leukämieerkrankung und wie er mit Hilfe der 

DKMS durch eine Stammzelltransplantation 
geheilt werden konnte. Zwischendurch konn-
ten die Jugendlichen ihm Fragen stellen, die 
er offen und ehrlich beantwortete. Die Schü-
ler dankten ihm betroffen mit großem Ap-
plaus.
Nach einem kurzen Filmbeitrag über ein 
ebenfalls geheiltes kleines Mädchen schilder-
te Alina Wilke dann die andere Sichtweise als 
Spenderin. Die Studentin berichtete nicht nur, 
wie sie Jahre nach ihrer Registrierung den 
Anruf von der DKMS erhalten hatte, welche 
Untersuchungen und Vorbereitungen sie vor 
der Spende durchlaufen musste und wie dann 
die Spende abgelaufen war, sondern auch, 
welche Gedanken, Ängste und Gefühle sie 
damals bewegt hatten. Sie machte den Schü-
lern Mut, sich registrieren zu lassen und somit 
möglicherweise mit einem kleinen Anteil der 
eigenen Stammzellen ein Leben zu retten. 
Anschließend erklärte Sophia Boukarrouni 
noch das Procedere der Registrierung, von 
dem noch vor Ort in der Rotunde der Schule 
sehr viele der Anwesenden sogleich Gebrauch 
machten. 
Insgesamt 104 Schüler gaben am Ende den 
Registrierungsumschlag ab. 

Alina Wilke (vorne links) berichtet von ihren Erfahrungen als Spenderin.� Foto: Christina Jung 

Gerd Bauz zu Gast 
bei den Friedensgesprächen
Oberursel (ow). Zu ihrer Reihe „Oberurseler 
Friedensgespräche“ lädt das Friedensbündnis 
Oberursel seit 2023 bundesweit anerkannte 
Experten zum Thema „Frieden“ ein.
Am Freitag, 6. Februar, um 18.30 Uhr refe-
riert Gerd Bauz von der Bonhoeffer-Niemöl-
ler-Stiftung im Cafe Portstraße Jugend & 
Kultur zur Frage: „Ukraine- wie geht es wei-
ter?“. Gerd Bauz geht in seinem Vortrag mit 
anschließender Aussprache den Gedanken 
nach: Ist eine gesamteuropäische Friedens-
ordnung gemeinsam mit Russland nach die-
sem Krieg überhaupt möglich? Ist die Forde-
rung „Frieden schaffen ohne Waffen“ ange-

sichts dieses Krieges realitätstauglich oder ist 
eine militärische Aufrüstung tatsächlich alter-
nativlos? Kann eine ökologische, militärar-
me, sozial und global gerechte Zeitenwende 
noch gelingen? Hat Europa die richtige Rol-
le? Und: Wie lassen sich die universell gülti-
gen Völkerrechts- und Menschenrechtsnor-
men, die auch durch diesen Krieg erneut mas-
siv verletzt werden, retten?
Der Eintritt zu dieser Friedensveranstaltung 
ist frei; das Friedensbündnis Oberursel freut 
sich jedoch über eine kleine Spende, um auch 
weitere Friedensgespräche organisieren zu 
können.

Sachbeschädigung
Oberursel (ow). Im Laufe 
des Freitags, 30. Januar, zwi-
schen 8 und 16.35 Uhr, kam 
es zur Sachbeschädigung an 
einem PKW in der Willy-
Brandt-Straße. Unbekannte 
Täter zerkratzten hierbei ei-
nen am Fahrbahnrand ge-
parkten PKW an der B-Säule 
auf der Beifahrerseite. Da-
durch entstanden mehrere 
schmale Kratzer im Lack. Es 
entstand ein Sachschaden in 
Höhe von etwa 250 Euro. 
Zeugen werden gebeten, sich 
unter der Rufnummer 06171-
6240-0 mit der Polizeistation 
in Verbindung zu setzen.

Vollsperrung
Oberursel (ow). Die Ernst-
Lüttich-Straße wird wegen 
der Aufstellung eines Auto-
krans für Arbeiten in der an-
grenzenden Hans-Thoma-
Straße 19 von Montag, 9. Fe-
bruar bis Freitag, 13. Februar, 
voll gesperrt. Die Ernst-Lüt-
tich-Straße wird beidseitig 
zur durchlässigen Sackgasse 
für Fuß- und Radverkehr. 
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Engagiert, sozial und 
zukunftsorientiert.

MELINA BECKER

ELEKTRO- 
INSTALLATION SMARTHOME AUTOMOWER WALLBOXEN

  Gattenhöferweg 41 
 61440 Oberursel
  06171 51389

  info@elektro-ressler.de

Transparenz-
bekanntmachung

V.i.S.d.P. Wählervereinigung Unabhängige Liste Oberursel 
(ULO), 1. Vorsitzender Adrian Fritsch
Dornbachstraße 87, 61440 Oberursel

Politische Werbeanzeige zur hessischen Kommunalwahl am 15.03.2026

Lebensqualität erhalten,
ÖPNV stärken!

:

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

Gewerbegebiet An den Drei Hasen
Karl-Hermann-Flach-Str. 36

61440 Oberursel

Montag, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171- 503 18 27
Fax 06171- 503 18 28

e

8:00 - 18:00 Uhr 
8:00 - 19:00 Uhr
9:00 - 12:00 Uhr 

Klimabeirat
Oberursel (ow). Der Klima-
beirat der Stadt Oberursel 
kommt am Dienstag, 10. Fe-
bruar, zu seiner 14. öffentli-
chen Arbeitssitzung zusam-
men. Beginn ist um 19.30 
Uhr im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter an-
derem aktuelle Informatio-
nen aus dem Bau-, Umwelt- 
und Klimaausschuss sowie 
aus der Stadtverordnetenver-
sammlung. Zudem berichtet 
die Arbeitsgruppe Wärme 
und Strom über ihre Stel-
lungnahme zur kommunalen 
Wärmeplanung für Oberur-
sel. Ein weiterer Schwer-
punkt mit Hinblick auf das 
Ende der aktuellen Legisla-
turperiode ist der Rück- und 
Ausblick auf die Arbeit des 
Gremiums. Es werden An-
regungen der Mitglieder  
gesammelt. Abschließend 
sprechen Bürgermeisterin 
Antje Runge und Vorsitzen-
der Peter Cornel zur Arbeit 
des Klimabeirates. Die Sit-
zung ist öffentlich, interes-
sierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen. 
Alle Informationen zum 
Klimabeirat finden Interes-
sierte im Internet unter www.
oberursel.de/klimabeirat.

Fasching im 
Wanderheim
Oberursel (ow). Helau, He-
lau, Helau. Der Wanderclub 
veranstaltet am Sonntag, 8. 
Februar, den traditionellen 
Kreppelkaffee. Hierzu sind 
alle Jecken eingeladen, um 
fröhlich zu feiern. Wer 
möchte, kann durch einen 
Vortrag zur Stimmung bei-
tragen. Um 14:11 Uhr geht 
es im Wanderheim (Furtweg 
21, Oberstedten) los. Wegen 
der Planung bittet der Wan-
derclub wir um kurzfristige 
Anmeldung bei Agnes 
Schmidt unter Telefon 
06171-56635 oder bei der 
Karnevals-Präsidentin Mela-
nie Köhl unter Telefon 
06171-54386, die auch durch 
das Programm führen wird. 
Werbung bei Freunden und 
Bekannten ist erwünscht, da-
mit die Hütte voll wird. Also, 
am Sonntag sehen wir uns!

Vorverkauf 
TSGO Ball
Oberursel (ow). Der Karten-
vorverkauf für den Ball der 
Turn- und Sportgemeinde 
Oberursel ist bei den Vorver-
kaufsstellen von Frankfurt 
Ticket RheinMain, frankfurt-
ticket.de und im Ticketshop 
Oberursel gestartet und im 
Internet unter (https://www.
frankfurtticket.de/tickets/
o b e r u r s e l - t a n z t - t s g o -
ball-2026-17850.75776/) ab-
rufbar. Der bekannte und be-
liebte „Winterball“ der TSGO 
präsentiert sich 2026 unter 
neuem Namen: Am Samstag, 
18. April, spielen ab 19.30 
Uhr die Limelights beim „TS-
GO-Ball“ in der Stadthalle 
Oberursel und fordern zum 
Tanz auf. In den Tanzpausen 
zeigen einige TSGO-Grup-
pen ihr Können in kurzen 
Auftritten. Wie immer bleibt 
noch viel Zeit und Platz, 
selbst das Tanzbein zu 
schwingen. Interessierte dür-
fen sich auf einen festlichen 
Abend voller Musik, klassi-
scher Standardtänze und tem-
peramentvoller lateinameri-
kanischer Rhythmen freuen 
und gemeinsam mit dem Ver-
anstalter die Atmosphäre und 
die Premiere des neuen Na-
mens feiern.

Kostenlose Nachhilfe der Naspa 
erreicht 1.600 junge Menschen
Oberursel (ow). Das kostenlose Nachhilfe-
angebot der Nassauischen Sparkasse (Naspa) 
erfreut sich wachsender Beliebtheit: Mittler-
weile nutzen mehr als 1.600 Schüler die digi-
tale Lernunterstützung, die die Naspa ge-
meinsam mit dem Bildungsanbieter ubiMas-
ter anbietet. Die große Nachfrage und eine 
durchschnittliche Bewertung von 4,5 von fünf 
Sternen zeigen eindrucksvoll, wie gut das An-
gebot angenommen wird.
Besonders gefragt ist das Fach Mathematik, 
auf das rund 60 Prozent der Nachhilfeanfra-
gen entfallen. Der digitale Mathe-Trainer 
wurde seit Einführung des Angebots im Jahr 
2023 bereits 6.400 Mal genutzt. 
Darüber hinaus erhalten die Jugendlichen Un-
terstützung in Deutsch, Englisch, Chemie, 
Physik und Französisch. Das Angebot richtet 
sich an Schülerinnen und Schüler der Klassen 
7 bis 13 aller Schulformen, das heißt vom 
Gymnasium über Real- und Gesamtschulen 
bis zu Fach- und Berufsoberschulen.
„Diese Zahlen machen uns sehr stolz“, sagt 
Lea Kimmes aus der Naspa-Kommunikation. 
„Sie zeigen, dass wir mit unserem Ansatz 
richtigliegen. Bildungschancen sind in 
Deutschland leider noch immer stark vom so-
zialen Umfeld abhängig. Als Sparkasse mit 
regionalem Auftrag wollen wir dazu beitra-
gen, diese Ungleichgewichte zu verringern.“

Nachhilfe und Jugendkonto 
kostenlos

Die kostenlose Nachhilfe ist Bestandteil des 
Naspa-Jugendkontos, das bis zum Alter von 
30 Jahren kostenfrei geführt wird. Sie ist ohne 
Terminbuchung online an sieben Tagen pro 
Woche verfügbar, und zwar montags bis frei-
tags von 14 bis 19 Uhr und samstags und 
sonntags von 10 bis 16 Uhr. 
Der Zugangscode kann entweder telefonisch 
unter 0611-3640 angefordert oder in einem 
Naspa-Finanz-Center abgeholt werden.
„Uns war wichtig, ein niedrigschwelliges An-
gebot zu schaffen, das schnell hilft und sich 
flexibel in den Alltag junger Menschen integ-
rieren lässt“, so Kimmes. 
„Dass so viele Schüler dieses Angebot nut-
zen, bestätigt uns in unserem Engagement für 
die nächste Generation.“ Mit der kostenlosen 

Nachhilfe setze die Naspa ein klares Zeichen 
für Chancengleichheit, gesellschaftliche Ver-
antwortung und nachhaltige Förderung junger 
Menschen in der Region. 

Nachhilfe innerhalb  
weniger Minuten

Grundlage für das kostenlose Nachhilfe-An-
gebot ist die Kooperation der Naspa mit dem 
durch das Bundesministerium für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend geför-
derten und mehrfach ausgezeichneten digita-
len Bildungsanbieter ubiMaster, der bundes-
weit Online-Nachhilfe und Hausaufgabenhil-
fe für alle Schularten anbietet. Mit der ubi-
Master-App können Schüler und 
Auszubildende unbegrenzt lernen, und zwar 
wann und so oft sie wollen. Die Nachhilfeleh-
rer von ubiMaster sind innerhalb weniger Mi-
nuten live erreichbar und so lange verfügbar, 
wie sie benötigt werden.
Wenn etwas im Unterricht nicht verstanden 
wurde oder es bei den Hausaufgaben nicht 
weiter geht, können über die App Fragen ge-
stellt oder Aufgaben hochgeladen werden. 
Die Nachhilfelehrer melden sich per Chat 
oder Video und helfen in einer 1:1-Beratung 
weiter. Die App enthält zudem Übungsaufga-
ben im Quizformat, mit denen Lerninhalte 
gefestigt werden können. 
Alle Fragen und Aufgaben samt der Lösungs-
wege sind im Archiv der App abrufbar, so 
dass bei Klausurvorbereitungen darauf zu-
rückgegriffen werden kann.

Digitales Lernsystem kapiert.de 
integriert

In die ubiMaster-App integriert ist das digita-
le Lernsystem kapiert.de des Schulbuchver-
lags Westermann. Kapiert.de ermöglicht 
Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 bis 
10 individuelles und selbstständiges Lernen 
in Mathematik, Deutsch und Englisch. Lern-
stoff, der im Unterricht nicht verstanden wur-
de, kann damit für eigenes Üben und Wieder-
holen gezielt zusammengestellt werden.
Informationen zum Nachhilfe-Angebot der 
Naspa gibt es im Internet unter www.naspa.
de/nachhilfe. 

„Malerinnen“ im 
Kulturzentrum „Alte Wache“
Oberursel (ow). Am Sonntag, 25. Januar,  
wurde im Kulturzentrum „Alte Wache“, in 
Oberstedten, mit der Ausstellung „Querbeet“ 
die erste von insgesamt vier Ausstellungen in 
2026 eröffnet.
Mehr als 70 Gäste haben den Weg in die at-
mosphärischen Räumlichkeiten des Kultur-
zentrums gefunden und die Gelegenheit ge-
nutzt, die mehr als 80 Kunstwerke der sieben 
Malerinnen zu bestaunen und den passenden 
Liedern zur Gitarre von Peter Otto zu lau-
schen.
Die „Malerinnen“ arbeiten als Gruppe schon 
ein paar Jahrzehnte zusammen und stellen ge-
meinsam aus. Zum Beispiel zwölf Jahre in 
der Bildungsstätte der IG Bau in Steinbach. 
Normalerweise sucht sich die Gruppe ein 
Thema, das dann von jeder Künstlerin unter-

schiedlich ausgearbeitet wird. In der Ausstel-
lung in der Alten Wache ist das anders und 
deshalb so besonders. Hier haben sich die 
Künstlerinnen kein Ausstellungsthema gege-
ben und können so ihre Werke „Querbeet“ 
präsentieren.
Darunter sind viele Zeichnungen, Portraits, 
Landschaften in unterschiedlichen Techni-
ken: Aquarell, Acryl, Bleistift, Farbstiften, 
Mischtechniken, Collagen. Diese künstleri-
sche Vielfalt, die gleichzeitig auch für Offen-
heit steht, macht den Reiz der Ausstellung in 
Oberstedten aus und lädt zum genauen Hin-
schauen und längeren Verweilen ein. 
Die Ausstellung läuft bis Freitag, 27. März, 
und kann bei freiem Eintritt zu den regulären 
Öffnungszeiten des Cafés der Alten Wache, 
besucht werden.

Die Malerinnen, die seit Jahrzehnten zusammen ausstellen.� Foto: privat
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MMaarriieettttaa  RR..  SScchhääffeerr 
H e i l p r a k t i k e r i n  
 G e s t a l t t h e r a p i e  
T r a u e r b e g l e i t u n g  
N a t u r h e i l k u n d e  

Frankfurter Straße 13  
6 1 4 7 6  K r o n b e r g   
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8  
www.mariettaschaefer.de 
praxis@mariettaschaefer.de

Vortrag / Workshop 
Heilsam umgehen mit den 

Veränderungen und Verlusten 
des Lebens - mit Abschied und Trauer 

Sa. 07.03.2026, 10-13 Uhr, 40 €  
(Anmeldung bis 1 Woche vorher) 

Trauerseminarzyklus 
In der Trauer liegt die Kraft! 

4 Samstage im Abstand von 2-4 Wochen, 
 jeweils 10-17 Uhr, 360 € 

 Die Termine werden beim Infotreffen am  
Sa. 14.03.2026, 10-11 Uhr miteinander vereinbart.

Trauerbegleitung 
Es darf auf eine neue Weise  

wieder gut werden! 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder - 

Einzelpersonen, Paare, Gruppen und Teams 

Monatsaktion Februar
Februar-Special bei City Zweirad 
– Ihr Allround-Zweirad-Service-
partner in Oberursel

City Zweirad, Ihr kompetenter 
Zweirad-Servicepartner mit Meis-
ter-Werkstatt in Oberursel, lädt im 
Februar alle Karteninhaber zu at-
traktiven Angeboten und exklusi-
ven Special Deals ein.

Freuen Sie sich auf:
•  Gebrauchte Bikes und Test-Bikes 

zu besonders attraktiven Konditi-
onen

•  Leasing- und Abo-Rückläufer 
hochwertiger Marken-Pedelecs

•  Fahrräder in Kunden-Kommission 
– echte Schnäppchen inklusive

Und das Beste:
Auf nicht reduzierte Ware erhalten 
Sie bei jedem Einkauf Ihre Oberur-
sel-Card-Punkte.

Schauen Sie bei Ihrem Fahrradshop 
in Oberursel, Korfstraße 2 vorbei 
und lassen Sie sich persönlich be-
raten.

Heiko Scholl und sein Team freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Mit Sport, Disziplin und 
Gemeinschaft stark fürs Leben
Oberursel (sis). Wo früher Unsicherheit, Per-
spektivlosigkeit oder Langeweile den Alltag 
bestimmten, finden heute viele Kinder und 
Jugendliche im Jugendtreff 59 in Weißkirchen 
Halt, Orientierung und neue Stärke. Zwischen 
Boxsäcken, Trainingsmatten und gegenseiti-
ger Motivation lernen sie, an sich zu glauben, 
Rückschläge zu überwinden und ihren eige-
nen Weg zu gehen. Hier geht es nicht nur um 
Sport – hier geht es um Zukunft, Zusammen-
halt und die Chance, mit Disziplin und Res-
pekt aus eigener Kraft etwas zu erreichen.
Im Jugendtreff 59 im Alten Rathaus Weißkir-
chen steht seit mittlerweile viereinhalb Jahren 
die Förderung von Kindern und Jugendlichen 
durch Sport, insbesondere durch Boxtraining, 
im Mittelpunkt. Rund 30 bis 40 junge Men-
schen im Alter bis 18 Jahren nehmen regelmä-
ßig an dem Angebot teil. Montags trainieren 
vor allem Hort- und Grundschulkinder, an den 
übrigen Tagen Jugendliche zwischen elf und 
18 Jahren. Das Training findet fünf Mal pro 
Woche statt: montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 17 bis 19 Uhr und sonntags 
von 12 bis 14 Uhr und steht allen offen, die 
sportlich aktiv sind oder werden möchten und 
diszipliniert Ängsten, Schüchternheit und 
Mobbing den Kampf ansagen wollen.
„Im Training werden nicht nur Ausdauer und 
Selbstverteidigungstechniken vermittelt, son-
dern auch wichtige soziale Kompetenzen wie 
Fairness, Respekt und ein wertschätzendes 
Miteinander“ erläutert die Einrichtungslei-
tung Mahsa Zolfagharian und führt fort: 
„Gleichzeitig dient der Sport als Ausgleich 
zum Alltag und hilft beim Stressabbau sowie 
bei der persönlichen Weiterentwicklung“.
Der Trainingsraum wurde von den Jugendli-
chen selbst gestaltet. Dank der Förderung 
durch den Internationalen Bund (IB) wurden 
neue, professionelle Matten angeschafft, die 
so verlegt wurden, dass sie die Initialen des IB 
zur Geltung bringen, die vor allem Jörg Phil-
ipp, Leitung IB, gelten, und dem die Jugendli-
chen und Trainer ihren Dank ausdrücken. Der 
IB steht für „Leben ist Veränderung – und wir 
gestalten sie aktiv mit“ und das spüren die Ju-
gendlichen bei jedem Training. Häufig wird 
vor oder nach dem Sport gemeinsam gekocht 
– Gemeinschaft wird in der Urselbachstraße 
59 großgeschrieben.
Geleitet wird das Projekt von den beiden Trai-
nern Eldin Lugusic (46), Hobbyboxer, und 
Bruno Zuber, der über Wettkampf- und Meis-
terschaftserfahrung verfügt. Beide besitzen 
die Lizenz des Hessischen Boxverbands. Zu-
ber gibt vor allem seine Erfahrungen aus dem 
Wettkampfsport an die Jugendlichen weiter, 
während Lugusic vor allem die Fitness, Moti-
vation und Ausdauer aus den Jugendlichen 
herauskitzelt. „Mein Ziel ist es, Jugendliche 
auf den richtigen Weg zu bringen. Ich kenne 
auch den falschen Weg aus meiner eigenen 
Geschichte. Wichtig ist, den inneren Schwei-
nehund zu überwinden, Disziplin zu lernen 
und Abstand von Drogen und Alkohol zu hal-
ten“, betont Lugusic. Der Jugendtreff zeichnet 
sich zudem durch seine kulturelle Vielfalt aus: 

Jugendliche aus zehn verschiedenen Nationen 
trainieren gemeinsam – Herkunft spielt dabei 
keine Rolle. Der respektvolle Umgang mitein-
ander steht im Vordergrund.
Der 12-jährige Aran ist bereits seit einem Jahr 
mit von der Partie und liebt vor allem im Sport 
die Koordinationsaufgaben und von den Trai-
nern ausgepowert zu werden. Als Dankeschön 
kocht er gerne für die Truppe. Miraj, 18 Jahre, 
seit Anbeginn dabei, bringt es so auf den 
Punkt: „Die gegenseitige Motivation bringt 
uns alle voran, vor allem bei den 50 Liegestüt-
zen“, und lacht dabei. Er liebt das familiäre 
Umfeld und die Zeit des gemeinsamen Sports. 
„Bei jedem Training nehme ich etwas mit und 
meine Fitness steigt auch von Woche zu Wo-
che. Der Besuch im Boxclub hat mir zudem 
aufgezeigt, wie mein aktueller Stand ist. Seit 
meinem Start vor vier Jahren bin ich fitter, ge-
sünder, habe meine Ernährung umgestellt und 
die Boxtechnik konnte sukzessive verbessert 
werden. Was will ich mehr!“ Sein Vorbild ist 
Lennox Lewis und sein künstlerisches Talent 
hat er als Bild im Trainingsraum verewigt. 
Der elfjährige Nino, Sohn des Trainers Lugu-
sic, hat hingegen als Vorbild Muhammad Ali 
und macht sich mit Zirkeltraining für das Bo-
xen fit. 
Zukünftig sollen Kooperationen mit dem 
ABC Boxsportverein und Level Change 
Oberursel intensiviert werden, um den Ju-
gendlichen auch Wettkampfmöglichkeiten zu 
eröffnen. Außerdem sind neue Angebote ge-
plant, darunter ein Selbstverteidigungspro-
gramm für Mädchen, Nordic Walking für Se-
nioren sowie Sportprogramme für Mitarbei-
tende des IB zum entspannten Einstieg in den 
Feierabend.
Trotz begrenzter finanzieller Mittel engagiert 
sich der Jugendtreff auch für andere: Kürzlich 
wurden 700 Euro an ein Kinderheim in Bad 
Homburg gespendet. Das gelebte Motto lau-
tet: „Miteinander und hilfsbereit – mit wenig 
viel erreichen. Win-win für alle.“
Um das Projekt langfristig zu sichern, ist der 
Jugendtreff auf Unterstützung angewiesen. 
Spenden in Form von Geld, Trainingsmateria-
lien wie Boxhandschuhen, Boxsäcken oder 
Regenjacken werden immer wieder benötigt. 
Im Gegenzug bieten die Jugendlichen und 
ihre Trainer auch Dienstleistungen wie Gar-
tenarbeit, Autoreinigung oder weitere gegen 
eine Spende an.
Der Jugendtreff 59 verfolgt ein klares Ziel: 
Kinder und Jugendliche von der Straße zu  
holen, ihnen Perspektiven zu eröffnen und  
sie auf ihrem Weg zu selbstbewussten, ver-
antwortungsvollen Persönlichkeiten zu be-
gleiten.
Wer diesen Weg mit unterstützen möchte oder 
wer sich als Jugendliche, Jugendlicher oder 
Rentner angesprochen fühlt, darf sich gerne 
bei den Trainern unter Telefon 0152-28555566 
(Eldin Lugusic) oder Taxi Zuber unter Telefon 
06171-4444 oder 06171-4005 und bei Frau 
Mahsa Zolfagharian, Leitung IB Südwest, un-
ter Telefon 0151-50656849 melden. Let’s go 
für die Sportfreunde Oberursel!

Die Donnerstagsboxer hoch motiviert vor ihrem Training. � Fotos: sis

Der 18-jährige Miraj – nicht nur boxbegeistert, sondern auch noch künstlerisch motiviert.

Volle Fokussierung beim 
Training.�

Miraj – hoch konzentriert.�

Auch die Jüngeren sind mit 
vollem Körpereinsatz dabei.�

Die Aufwärmphase�

Uns können Sie auch
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.dewww.taunus-nachrichten.de
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Politische Werbung von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Kreisverband Hochtaunus zur Kommunalwahl Hessen 2026. Transparenzbekanntmachung über gruene-hochtaunus.de/ttpa abrufbar.

DAS TEAM FÜR DEN KREISTAG

GUT LEBEN
IM TAUNUS

GEMEINSAM GEHT’S BESSER.

gruene-hochtaunus.de

Jetzt
Briefwahl

beantragen

GRÜN 
wählen

+

Ab 21.00 Uhr. Eintritt frei
Dresscode: Casual Chic

Bad Homburg 
bringt die  

Nacht zurück!
SOUNDS BY DJ DENVEE

LOUNGE OPENING AM 7.2.2026

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument. 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

Gemeinsam aktiv im Alltag 
mit persönlicher Betreuung

06172 38851 61homecare-alltagshelfer.de/friedrichsdorf/

• Für Senioren, Familien und bei Demenz
• Unterstützung der Grundpflege • Begleitung 
außer Haus • Haushalt Hand in Hand • uvw. 

WIR SIND DA!Kostenübernahme durch die Pflegekasse möglich

Mach deinen Liebsten eine 
Freude und pflanze  
einen Baum!

www.planet-tree.de

Plätze beim SPD-
Kleider-Basar 
Oberursel (ow). Seit  über 
20 Jahren organisiert das 
SPD-Basar-Team den be-
liebten, nachhaltigen Se-
condhand-Kleiderbasar für 
Teenies und Ladies in den 
Größen von S bis XXL. 
Diesmal dreht sich entspre-
chend der Jahreszeit alles 
um die Frühjahrs- und Som-
mergarderobe. Dazu werden 
nur am Samstag, 7. Februar, 
die Verkaufs-Nummern ver-
geben. Wer als Verkäuferin 
bei diesem Secondhand-Ba-
sar für Damenbekleidung 
mitmachen möchte, erhält 
dazu am Freitag, 7. Februar, 
ab 9 Uhr unter der Telefon 
06171-763-88 eine Ver-
kaufs-Nummer und weitere 
Informationen. Der Basar 
selbst findet am Samstag, 7. 
März, in den Vereinsräumen 
Stierstadt, Weißkirchen und 
Oberstedten der Stadthalle 
Oberursel statt. Der Basar 
dient dem gemeinnützigen 
Zweck und der Erlös wird 
wie immer einer sozialen  
Einrichtung in Oberursel ge-
spendet.

Busumleitungen während 
des Taunus-Karnevalsumzugs
Oberursel (ow). Die Stadtbusse der Linien 
41, 42, 43, 44, 45 und 46 werden wegen des 
Taunus-Karnevalsumzuges am Sonntag, 15. 
Februar, von Betriebsbeginn bis Betriebsen-
de wie folgt umgeleitet: 
Die Busse der Linien 41 und 45 bedienen 
wegen der Zugaufstellung in der Altkönigs-
traße ab der Haltestelle „Im Heidegraben“ 
die Strecke der Linie 42 über Dornbachstra-
ße und Hohemarkstraße. Nach der Haltestel-
le „Philipp-Reis-Straße“ in der Hohemark-
straße biegen die Busse in die Straße Im Die-
zen ab und fahren über Erich-Ollenhauer-
Straße, Freiligrathstraße, Herzbergstraße, 
Liebfrauenstraße und Feldbergstraße zum 
Oberurseler Bahnhof. Halt ist auf der gegen-
überliegenden Seite auf Höhe des Ärztehau-
ses. Eine Ersatzhaltestelle steht in der Herz-
bergstraße auf Höhe Alexander-Hess-Straße 
zur Verfügung. 
In der Gegenrichtung starten die Busse an 
der Ersatzhaltestelle „Nassauer Straße/Feld-
bergstraße“ und fahren über Kumeliusstraße 
und Berliner Straße in die Hohemarkstraße, 
weiter über Lahnstraße und Dornbachstraße 
zum Heidegraben und ab da ihre normale 
Strecke. 
Auf ihrem Weg bedienen Sie die Haltestellen 
der Linie 42. 
Diese sind: „Philipp-Reis-Straße“ in der Ho-
hemarkstraße sowie „Mainstraße“ und „Dill-
straße“ in der Dornbachstraße. Für die ent-
fallenden Haltestellen wird eine Ersatzhalte-
stelle in der Berliner Straße auf Höhe der 
Liebfrauenkirche angefahren. 
Die Busse der am Hauptfriedhof startenden 
Linie 42 ändern ihre Streckenführung eben-
falls und fahren von der Hohemarkstraße 

kommend ab der Straße Im Diezen die glei-
che Strecke wie die Linie 41 zum Oberurse-
ler Bahnhof. Sie bedienen ebenfalls die Er-
satzhaltestelle in der Herzbergstraße auf 
Höhe der Alexander-Hess-Straße und setzen 
nach einem Halt an der „Ersatzhaltestelle 
Bahnhof“ Ecke Feldbergstraße/Nassauer 
Straße ihre Fahrt in Richtung Bommersheim 
und Weißkirchen-Ost fort.  In der Gegen-
richtung geht es wie bei Linie 41 ab der „Er-
satzhaltestelle Bahnhof“ Ecke Nassauer 
Straße/Feldbergstraße über die Kumelius-
straße und Berliner Straße in die Hohemark-
straße, wobei auch hier die Ersatzhaltestelle 
in der Berliner Straße auf Höhe der Lieb-
frauenkirche angefahren wird. Ab der Halte-
stelle „Philipp-Reis-Straße“ in der Hohe-
markstraße folgt die Linie 42 ihrer normalen 
Streckenführung. 
Die Busse der Linie 43 und 44 in Richtung 
Weißkirchen-Ost starten an diesem Tag von 
der gegenüberliegenden Straßenseite vor 
dem Ärztehaus. Sie umfahren die Adenauer-
allee und werden über die Lindenstraße zur 
Oberhöchstadter Straße, weiter über Stier-
stadt nach Weißkirchen-Ost geführt. Auf 
Höhe des Rathauses in der Oberhöchstadter 
Straße wird eine Ersatzhaltestelle für die in 
der Innenstadt entfallenden Haltestellen ein-
gerichtet. Für die Gegenrichtung wird in der 
Lindenstraße eine Ersatzhaltestelle zur Ver-
fügung stehen. 
Die Start- und Endhaltestelle der Linie 46 
wird an diesem Tag auch auf die „Ersatzhal-
testelle Bahnhof“ in der Nassauer Straße 
Höhe Feldbergstraße verlegt. 
Die Stadtwerke Oberursel bittet alle Bürger 
um Verständnis.

Ergänzende Unabhängige 
Teilhabe-Beratung (EUTB)
Oberursel (ow). Am Dienstag, 10. Februar, 
findet zwischen 8 und 12 Uhr im Oberurseler 
Rathaus, Raum E 05, wieder die Beratungs-
sprechstunde der EUTB-Hochtaunuskreis 
statt. Die Ergänzende Unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB) unterstützt und berät alle 
Menschen mit Behinderungen, von Behinde-
rung bedrohte Menschen, aber auch deren 
Angehörige kostenfrei zu allen Fragen der 
Rehabilitation und Teilhabe.
Darunter fallen Themen wie Arbeitsleben, Assis-
tenz, Wohnen, Bildung und vieles mehr. Ratsu-
chende melden sich bitte vorab bei der EUTB 
per E-Mail an EUTB-HTK@dmsg-hessen.de 
oder telefonisch bei Anja Reglin, Telefon 0151-
43109953 oder Eva Stecker, Telefon 0151-
43105873 (bitte jeweils auf die Mailbox spre-
chen) oder unter 0800-4540106 an. Trägerin des 
Angebots ist die DMSG Hessen. Sitz der EUTB 
Hochtaunuskreis ist in der Hugenottenstraße 88 
in Friedrichsdorf. In Oberursel ist der Bedarf an 
EUTB-Beratung durch die vielen Einrichtun-

gen, Beratungsstellen und Schulen für Men-
schen mit Behinderung sehr groß. Daher stellt 
die Stadtverwaltung als Kooperation zur Durch-
führung der Teilhabeberatung den Raum im 
Oberurseler Rathaus zur Verfügung. Das Bera-
tungsangebot findet jeden zweiten Dienstag im 
Monat in Oberursel statt. Hintergrundinformati-
onen zur Ergänzenden unabhängigen Teilhabe-
beratung: Das Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales (BMAS) fördert auf der Grundlage 
des neuen § 32 SGB IX die Errichtung der 
EUTB®. Die Fördermittel werden für ein be-
darfsgerechtes, regionales Angebot entspre-
chend der Anzahl der Einwohnenden und Größe 
der Bundesländer aufgeteilt. Die Fachstelle Teil-
habeberatung sorgt für eine überregionale Ver-
netzung der Beratungsangebote und begleitet die 
EUTB® nach dem Prinzip „Eine für alle“: Die 
Beratungsangebote beantworten Fragen zu Re-
habilitation und Teilhabe. Es handelt sich um ein 
ergänzendes Angebot, welches bestehende Be-
ratungsstrukturen nicht ersetzen soll.

Spaziergang mit 
„INTERAKTIV“
Oberursel (ow). Am Mittwoch, den 11. Feb-
ruar, bieten die „INTERAKTIV“-Mitglieder 
Frauke Peper und Barbara Gördes einen Spa-
ziergang zum Lahmen Esel an. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr an der U3 am Bahnhof. 
Von dort wird bis Weißkirchen-Ost gefahren. 
Ankunft gegen 11.22 Uhr. Danach beginnt 
der Spaziergang zum „Lahmen Esel“ in Nie-
derursel. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
direkt mit der U-Bahn nach Niederursel zu 
fahren. Wer diesen Weg wählt, sollte etwa um 
12.15 Uhr in Niederursel sein, um sich der 
Gruppe zur Einkehr im „Lahmen Esel“ an-
schließen zu können. 
Weitere Informationen über den Verein, seine 
Hilfen  und Aktivitäten finden Interessierte 
im Internet unter www.interaktiv-oberursel.
de oder im Büro von „INTERAKTIV“ – Ge-
nerationen füreinander. 
Es gibt eine offene Sprechstunde Montag/
Dienstag und Donnerstag/Freitag in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr. Weitere Kontaktaufnahme 
unter Telefon 06171-25587oder per E-Mail 
an kontakt@interaktiv-oberursel.de ebenfalls 
möglich.

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Wahlwerbung Herausgeber OBG – Oberurseler Bürgergemeinschaft – Freie Wähler

Die OBG will diese Planung, weil wir den Anschluss der  
Nassauer Straße an die Weingärtenumgehung für einen wich-
tigen Baustein halten, um Oberursel spürbar zu entlasten.

Der Anschluss hat das Potenzial:

• Wohnstraßen und die Innenstadt zu entlasten
• Bus-, Rad- und Fußverkehr sicherer zu machen
•  Kürzere Wege, geringere Fahr- und Rettungszeiten  

zu ermöglichen
•   Den stark belasteten Bahnübergang zu umfahren –  

auch in Anbetracht der Regionaltangente West

Planen heißt: wissen, wovon man spricht.

Sprechen Sie mit uns, samstags 10 - 13 Uhr in der Vorstadt

Ihre Stimme der Vernunft!
Wählen Sie am 15. März
OBG – Oberurseler Bürgergemeinschaft

Durchstich Nassauer Straße – 
Oberursel entlasten  
Schritt für Schritt mit Augenmaß
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Ernährungstrends  
unter der Lupe (1) 
Die Paleo-Ernährung oder das 
„Clean-Eating“ sind der Versuch 
die Nahrung wieder so zusam-
menzustellen, wie wir vor tau-
senden von Jahren gegessen 
haben. Dazu gehört alles, was 
verfügbar war: Fisch, Meeres-
früchte, Fleisch, Gemüse, Nüsse, 
Beeren, Obst, Eier, etc. Diese ver-
meintlich natürliche Ernährung ist 
grundsätzlich positiv, denn dass 
die hochverarbeiteten Produkte 
Krankheiten auslösen, ist bekannt. 
Diese Paleo-Ernährung spart an 
Fetten, Zucker und sonstigen 
Zusatzstoffen. Die neue Trender-
nährung kombiniert das mit dem 
Motto des Sauberen Essen. In 
Amerika gibt es eine Arbeitsgrup-
pe, die den Begriff mit nur 12 
potenziellen Lebensmitteln, die 
zu vermeiden sind – dem „Dirty 
Dozen“ definiert. Inzwischen gibt 
es auch im jährlichen Bericht des 
Bundesamtes für Verbraucher-
schutz Hinweise auf den Verbleib 
von Pflanzenschutzmitteln in der 
Ernährung. Als „Verunreinigtes 
Duzend“ befinden sich folgende 
Nahrungsmittel absteigend: Erd-
nüsse, Mango, Bohnen, Kirschen, 
Tees, Kräuter, Johannisbeeren, 
Rucola, Zucchini, Spinat, Pflau-
men und Pfeffer. Wenn wir also 
nach Bioprodukten greifen, dann 

bei diesen 12  sowie bei Himbee-
re, Leinsamen und Limetten.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

DIE GROSSE VERDI-GALA 
Solisten, Chor,  Orchester der Milano Festival Opera
Alte Oper Frankfurt
06.02.2026, 20.00 Uhr 59,95 – 80,25 €

Chopin Piano
Sachiko Furuhata Klavierabend 
Alte Oper Frankfurt, Mozart Saal
07.02.2026, 20.00 Uhr 32,85 – 55,40 €

Wagner/Loriot: Ring an 1 Abend
mit Jan Josef Liefers
Alte Oper Frankfurt
10.02.2026, 20.00 Uhr 107,40 – 137,40 €

„DEUTSCHLAND,  
DEIN FRANKFURTERISCH“
 mit Walter Renneisen & Barrelhouse Jazzband
Alte Oper Frankfurt
21.02.2026, 20.00 Uhr 33,00 – 49,00 €

Die große GALANACHT DES MUSICALS
Alte Oper Frankfurt
22.02.2026, 19.00 Uhr  69,90 – 89,90 €

Maximilian Haberstock & Maxim Lando
Junges Philharmonisches Orchester München
Alte Oper Frankfurt
18.03.2026, 19.00 Uhr  27,00 – 79,00 €

GERMAN BRASS -  
„BRASS AROUND THE WORLD“ 
von Bach bis Johann Strauß
Alte Oper Frankfurt
21.03.2026, 20.00 Uhr  55,00 – 79,00 €

Rolando Villazón, Tenor & Ensemble PRJCT
Alte Oper Frankfurt
28.03.2026, 19.00 Uhr  39,80 – 106,30 €

BODYGUARD – Das Musical  
Alte Oper Frankfurt
01. – 12.04.2026 44,99 – 99,99 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

„Ragtime in Concert“
Marcus Schwarz – Klavier
Rathaus Oberursel
22.02.2026, 17.00 Uhr 25,00 €

CHOPINIADE 
Julius Asal – Klavier
Stadthalle Oberursel
01.03.2026, 18.00 Uhr 20,00 – 30,00 

2 Flügel – „Leidenschaftlich Leben“
Christuskirche Oberursel
13.03.2026, 20.00 Uhr 17,50 – 25,20 €

„Bis dass dein Tod uns scheidet“
Portstraße Oberursel
13. – 15.03.2026  19,00 €

„Rent a Friend“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
24.03.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Hess. Landesjugendsinfonieorchester
mit Jon Urdapilleta am Klavier
Stadthalle Oberursel
12.04.2026, 17.00 Uhr 20,00 – 30,00 €

Oberursel tanzt – TSGO-Ball 2026
Stadthalle Oberursel
18.04.2026, 19.30 Uhr 36,30 €

„Wunderheiler“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
20.04.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

12 Stufen-Theater: 
Die Letzte Geschichte der Menschheit  
Alte Wache Oberstedten
09.05.2026, 20.00 Uhr 21,90 €

CAROLINE ADOMEIT – SAITENSPRÜNGE
Stadthalle Oberursel
10.05.2026, 17.00 Uhr 20,00 – 30,00 €

HARLEM AM MAIN 
Portstraße Oberursel
17.05.2026, 17.00 Uhr  25,00 €

Ricardo Gallén & Orchester 
Spanische Nacht der Gitarre 
CasalsForum Kronberg
31.05.2026, 19.00 Uhr 49,40 – 72,50 €

Monsieur Brezelberger 
Comedy Magic DELUXE
Alt Orschel 
03.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

BÄPPIS RUDELGEDUDELSINGEN
Alt Orschel
04.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

Mer schaffe des – Best of 50 Jahre 
Bäppi und die Hessebube 
Alt Orschel
10.07.2026, 19.30 Uhr 24,40 – 29,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Ramba Zamba“ und „Alko-Pop und Klingeltöne“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

Sofia Härdig
Lighthouse of Glass 
Speicher im Kulturbahnhof
21.02.2026, 20.00 Uhr         25,00 €

Rock The Circus. Musik Für Die Augen
Kurtheater Bad Homburg
27.02.2026, 20.00 Uhr      48,90 – 69,90 €

Ray Wilson & Band – Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

„Einszweiundzwanzig vor dem Ende“ 
Komödie von Matthieu Delaporte
Kurtheater Bad Homburg
13.03.2026, 20 Uhr 33,00 – 48,00 €

The Spirit of FALCO – The Tribute Concert
Kurtheater Bad Homburg
14.03.2026, 20 Uhr 40,00 – 55,00 €

„Geschlossene Gesellschaft“ von J.-P. Sartre
Kurtheater Bad Homburg
21., 22. & 23.03.2026 19,70 – 23,00 €

Ann Vriend – Soul Pop
Speicher im Kulturbahnhof
28.03.2026, 20.00 Uhr 28,00 – 30,00 €

CINDERELLA – Classico Ballet Napoli
Kurtheater Bad Homburg
16.04.2026, 19.00 Uhr 46,50 – 69,50 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Neues Angebot „swim & talk – 
erst schwimmen, dann babbeln“
Oberursel (ow). Die Stadt Oberursel und die 
Stadtwerke Oberursel starten mit „swim & 
talk - erst schwimmen, dann babbeln“ ab 
Donnerstag, 5. Februar, immer donnerstags 
um 13 Uhr, einen offenen Treff für ältere 
Menschen im TaunaBad, Altkönigstraße 99. 
Nach einem entspannten Besuch im 
Schwimmbad können sich die Teilnehmen-
den im Café-Bereich der Gastronomie Friendz 
treffen, miteinander ins Gespräch kommen 
und neue Kontakte knüpfen.  
Zum Start am 5. Februar sind Katrin Fink, 
Beauftragte für ältere Menschen und Men-
schen mit Behinderung, und Sabine Weil von 
der städtischen Gleichstellungsstelle und Or-
ganisatorin des Frauenschwimmens, mit da-
bei. Ansonsten findet das Treffen ohne feste 

Anleitung oder Programm statt. Alle Interes-
sierten können einfach vorbeikommen – ganz 
ohne Anmeldung. 
Bitte beachten: Das Treffen muss beim Ti-
cketkauf für das TaunaBad berücksichtigt und 
die Zeit nachgezahlt werden. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Verantwortung.
Mit „swim & talk“ möchte die Stadt in Ko-
operation mit den Stadtwerken Oberursel ein 
zusätzliches Angebot schaffen, das Gemein-
schaft stärkt, Begegnung fördert und den Aus-
tausch in gemütlicher Atmosphäre ermög-
licht. 
Informationen zu „swim & talk - erst schwim-
men, dann babbeln“ gibt es bei Katrin Fink 
unter Telefon 06171-502-289 oder per E-Mail 
an katrin.fink@oberursel.de.

„Powerworkout für Frauen 
und Männer jeden Alters“
Oberusel (ow). Wer einen Ausgleich am 
Ende des Tages für ein Gleichgewicht zwi-
schen Körper und Geist sucht, ist beim „Pow-
erworkout“ richtig aufgehoben – ein Kontrast 
bei zu wenig Bewegung im Alltag.
Fordern und fördern des Körpers mit einem 
intensiven Ausdauer- und Krafttraining vor-
nehmlich mit dem eigenen Körpergewicht, 
um anschließend mit einem Lächeln im Ge-

sicht aus dem Training zu gehen. Die Gebühr 
beträgt 120 Euro. Die Anmeldung erfolgt 
über die VHS Hochtaunus, Füllerstraße 1 
oder im Internet unter www.vhs-hochtaunus.
de. 
Der Kurs findet donnerstags, ab 5. Februar bis 
11. Juni, jeweils von 18 bis 19 Uhr in der 
Grundschule am Urselbach, Turnhalle, Marx-
str. 20 statt.

Festliches 
Orgelkonzert
Oberursel (ow). Förder-
kreis und Gemeinde Lieb-
frauen laden herzlich ein 
zum Festkonzert am Sams-
tag, 7. Februar, um 18 Uhr 
mit Olaf Joksch-Weinandy, 
der Werke von Bach, Schu-
mann, Messiaen, Mozart, 
Philip Glass und Liszt spie-
len wird. 
Der über das Rhein-Main-
Gebiet hinaus bekannte Or-
ganist Olaf Joksch-Weinan-
dy wird den vollen Klang-
reichtum der sanierten Orgel 
zur Geltung bringen und die 
Zuhörer in die faszinierende 
Welt dieses königlichen Ins-
truments entführen. 
Alle Musikfreunde aus 
Liebfrauen und weit darüber 
hinaus, die sich mit der Ge-
meinde über die Sanierung 
und Reinigung der Klais-
Orgel freuen, sind herzlich 
eingeladen, auch zum an-
schließenden Empfang. 
Kennenlernen der Orgel 
samt ihrer großartigen neu-
en Möglichkeiten, ausdrück-
lich erwünscht. 

Impressionen der Orgel vom 
Dankgottesdienst zum Wie-
dererklingen. �  
�Foto: Förderkreis Liebfrauen 
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

7. bis 13. Februar 2026

Erfolg ist oftmals in erster Linie 
eine Frage des Selbstvertrau-
ens. Ein sicheres Auftreten kann 
vielfach überzeugender sein als 
kluge Argumente oder schöne 
Worte.

Sie sollten sich einen genauen 
Überblick verschaffen, bevor Sie 
aktiv werden. Das erspart Ihnen 
so manche zeitraubende Nachar-
beit und ist effektiver als blanker 
Aktionismus.

Sie haben zum Glück einen Men-
schen an Ihrer Seite, der sich 
besser als Sie in Gelddingen aus-
kennt und Sie sanft, aber nach-
drücklich auf einige Risiken auf-
merksam macht.

In puncto Liebe und Partner-
schaft entwickelt sich einiges 
anders als erwartet. Das sollte 
den Anstoß geben, über manche 
Dinge einmal gründlich nachzu-
denken!

Sie laufen Gefahr, sich schon 
wieder zu überfordern – und 
zwar massiv. Nehmen Sie lieber 
weniger Dinge in Angriff, aber 
bringen Sie sie dafür sorgsam 
zum guten Ende.

Ihre Verhandlungspartner war-
ten auf Zugeständnisse von 
Ihnen. Wenn Sie hart bleiben, 
müssen Sie sich darauf gefasst 
machen, dass der Kampf noch 
ubestimmte Zeit weitergeht!

Manches hat sich festgefahren. 
Eine echte Liebesreform wird 
nur auf fruchtbaren Boden fal-
len, wenn gemeinsam mit dem 
Partner neue Maßstäbe angelegt 
werden.

Sie sind derzeit Ihr größter Kri-
tiker. Seien Sie nicht so streng 
mit Ihrer Arbeit, sondern stellen 
Sie die bisherigen Erfolge, die 
sich wahrlich sehen lassen kön-
nen, in den Vordergrund.

Ihre innere Ratlosigkeit ist ein 
deutliches Indiz dafür, dass Sie 
einen wichtigen Lebensabschnitt 
abgeschlossen haben und sich 
nun in einer Phase der Neuorien-
tierung befinden. 

Werden Sie wegen eines Glücks-
treffers bloß nicht leichtsinnig! 
Schrauben Sie Ihre Begeisterung 
etwas zurück, denn der Alltag 
wird Sie schon bald wieder ein-
holen.

Die beruflichen Anforderungen 
in dieser Woche sind ziemlich 
hoch. Daher ist es wichtig, den 
jeweils nächsten Schritt ganz ge-
nau zu überlegen, wenn Sie Er-
folg haben wollen.

Es muss Ihnen unbedingt gelin-
gen, Ihre beruflichen Sorgen hin-
ter sich lassen, sobald Sie vom 
Arbeitsplatz heimkehren: Sonst 
wird der emotionale Druck über-
groß!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Samstag

1  –2

Sonntag

2  –2

Freitag

1  –2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

HEIZÖL
06171/6336773

Müller

Musikalisch-literarischer 
Abendgottesdienst
Oberursel (ow). Zu einem besonderen musi-
kalischen und literarischen Abendgottes-
dienst lädt die Evangelische Heilig-Geist-
Kirchengemeinde am Sonntag, 15. Februar, 
um 18 Uhr, in die Heilig-Geist-Kirche (Dorn-
bachstraße 45) ein. Im Mittelpunkt steht das 
Märchen „Die kleine Meerjungfrau“ von 
Hans Christian Andersen. In Wort und Musik 
wird die bekannte Geschichte neu erschlos-
sen – als berührende Erzählung von Sehn-
sucht, Hingabe und Hoffnung. Eine Predigt 
greift die Motive des Märchens auf und ver-
bindet sie mit Fragen des Glaubens und des 
Lebens.

Auftakt der neuen 
Dialogreihe „Bots & Bembel“
Oberursel (ow). Mit der neuen Veranstal-
tungsreihe „KI-Dialog – Bots & Bembel“ 
startet die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Oberursel 2026 ein innovatives Dialogformat 
rund um den praktischen Einsatz von Künstli-
cher Intelligenz im Unternehmensalltag. Die 
Reihe ist als Nachfolge der erfolgreichen Ver-
anstaltungsreihe „KI-Kompass“ konzipiert 
und richtet sich gezielt an Unternehmen un-
terschiedlicher Branchen und Größen. Die 
Veranstaltung ist Teil des städtischen Schwer-
punkts „Digitalisierung“ und wurde mit Bera-
tung des Digitalrats konzipiert. 
An insgesamt sechs Terminen pro Jahr bietet 
„Bots & Bembel“ einen aktuellen Überblick 
über relevante KI-Entwicklungen und kon-
krete Anwendungsbeispiele sowie einen 
Raum für offenen Austausch. Jeder Termin 
fokussiert dabei eine Hauptzielgruppe: Zum 
Auftakt am Dienstag, 10. Februar, 19 Uhr ste-
hen Einzelhandelsbetriebe im Mittelpunkt. 
Weitere Termine richten sich beispielsweise 
an produzierende Unternehmen oder Hand-
werksbetriebe.
Die Veranstaltungen verbinden fachliche Im-
pulse, praxisnahe Lösungen von KI-Startups 
und kritisch-konstruktive Perspektiven aus 
der unternehmerischen Praxis. Ziel ist es, 
Künstliche Intelligenz verständlich, greifbar 
und vor allem anwendbar zu machen – von 
der Beschaffung über Organisation bis hin zu 
Vertrieb und Marketing. Gerade für kleine 
und mittlere Unternehmen ist KI heute kein 
Zukunftsthema mehr, sondern ein strategi-

sches Werkzeug, um Zeit zu gewinnen, Pro-
zesse zu vereinfachen und sich Freiräume für 
das Wesentliche zu schaffen: den persönli-
chen Kontakt zu Kundinnen und Kunden. Die 
Reihe lädt ausdrücklich dazu ein, auszupro-
bieren, Fragen zu stellen und erste Schritte zu 
gehen – ohne Perfektionsanspruch, aber mit 
Neugier und Gestaltungswillen.
Beim ersten KI-Dialog führt Benjamin Be-
cker, Digitalrat und Experte der Initiative han-
del.digital des Handelsverbandes, in das The-
ma ein und stellt Unterstützungsangebote für 
den Handel vor.
Des Weiteren zeigt Marlon Malter, KI-Exper-
te und Gründer von secondpulse, wie KI-
Agenten insbesondere kleinen Betrieben hel-
fen können, bestehende Programme sinnvoll 
zu ergänzen und Arbeitsabläufe effizienter zu 
gestalten.
Maria Sugameli Borchert, Inhaberin von ve-
stimentum prime und Sprecherin der Säule 
Handel bei fokus O., bringt die Perspektive 
des lokalen Einzelhandels ein und stellt die 
kritischen Fragen, die es braucht, bevor KI im 
eigenen Betrieb eingesetzt wird.
Die Veranstaltungsreihe wird moderiert von 
Andrea Maurer-Schlangen und findet im 
THIIIIRD PLACE by CMMaurer, Adenauer-
allee 2, in Oberursel statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, die Plätze sind begrenzt. Für das 
leibliche Wohl mit lokalen Spezialitäten ist 
gesorgt. 
Um Anmeldung wird gebeten im Internet un-
ter http://www.oberursel.de/KI-Dialog.

Orscheler feiert bei 
„Hessen lacht zur Fassenacht“
Oberursel (ow). In der Orscheler Fassenacht 
ist Benjamin Müller zu Hause und ihm alles 
schon aus den Kinderschuhen bekannt.
1988 war er Kinderprinz des Bommersheimer 
Carneval Verein 1987 (BCV) und ist seither 
38 Jahre aktiv im Karneval. Nach der Kampa-
gne als Kinderprinz, folgten Jahre als Kinder-
redner in der Bütt, dann etliche Jahre in der 
Fußgruppe, elf Jahre im Männerballett, be-
gleitete elf Jahre die Kinderprinzenpaare als 
Hofmarschall, 2013/2014 war er dann „gro-
ßer“ Prinz Benjamin I. von Oberursel und 
2016/2017 Hofmarschall von Prinz Rüdiger I. 
Noch beeindruckender ist, dass Benjamin 
Müller seit 28 Jahren im Vorstand des BCV, 
seit 5 Jahren der Vorsitzende und zudem seit 
zehn Jahren im Vorstand des Narrenrat Ober-
ursel ist.
Im 11er Rat des BCV sitzt Müller bereits seit 
zwölf Jahren (2014), das Highlight in dieser 
Rolle kam jedoch erst letzte Woche… Wenn 
am heutigen Donnerstag, am 5. Februar, ab 
20.15 Uhr im Hessischen Rundfunk „Hessen 
lacht zur Fassenacht“ zu sehen ist, ist auch ein 
Oberurseler dabei! Auf Einladung des Hessi-
schen Rundfunks saß der erfahrene Karneva-
list Benjamin Müller bei der traditionsreichen 
Sitzung des HR im 11er Rat.
Aufgezeichnet wurde die Sitzung, die mit 
dem besten Programm aus Hessen bestückt 
ist, am 22. und 23. Januar im Sendesaal des 
HR in Frankfurt.
„Bei so einer großen Sitzung im 11er Rat zu 
sitzen, war eine große Ehre und einzigartiges 

Erlebnis“, so Müller nach der Veranstaltung. 
„Unvergesslich waren auch die Erlebnisse 
und das Familiäre miteinander hinter den Ku-
lissen.“
Wer „Hessen lacht zur Fassenacht“ zumindest 
aus der ferne erleben will, der schaltet am 
heutigen Donnerstagabend den Hessischen 
Rundfunk ein oder ruft es danach in der ARD 
Mediathek ab. 

Benjamin Müller, Vollblutkarnevalist.�  
� Foto: privat 

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da
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Sonntag, 8. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 8. Februar
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit der 
KiTa Arche Noah (Spangenberg)

Ev.  
Auferstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 8. Februar
18 Uhr Abendgottesdienst mit Band und 
Saftbar (Buchsein)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 8. Februar
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 8. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Reichert) 

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 7. Februar
9 Uhr Heilige Messe und eucharistische 
Anbetung am Mariensamstag (Matthäus)
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 8. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 8. Februar
11 Uhr Eucharistiefeier gestaltet von der 
Musikgruppe (Unfried) 

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 8. Februar
11 Uhr Wortgottesfeier (Ursprung) 

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Samstag, 7. Februar
15 Uhr Eucharistiefeier für die  
Erstkommunionfamilien (Unfried)
Sonntag, 8. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 8. Februar
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 8. Februar
10 Uhr Eucharistiefeier

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 8. Februar
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Ausstellungseröffnung von Sibylle Helmer 
(Schütz und Rübner)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 8. Februar
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Giese)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Pfarrer Matthias Tepper
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 8. Februar
10 Uhr Hauptgottesdienst (Tepper),  
anschließend Bekenntniskunde und Potluck

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Pfarrer Dante Herrmann
Telefon: +49 160 5182390

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 7. Februar
10 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 8. Februar
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 8. Februar
10.30 Uhr Englischer Gottesdienst

Sonntag, 8. Februar
9.30 Uhr Gott in Musik und Stille  
(Ziegenbalg), anschließend Kirchencafé 

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 8. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8a

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 8. Februar
10 Uhr Gott in Musik und Stille (Eilers)  
mit Orgelspiel (Köhler)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Marie Stockmannr
Telefon: 06171-2047000

www.hohemark.de

Sonntag, 8. Februar
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und 15 bis 18 Uhr 
Frei. 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-979800 
E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 

www.kath-oberursel.de

PIETÄTEN✝

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Liebfrauenstraße 4a

Erstes Oberurseler
Beerdigungsinstitut

Pietät Jamin
Fachgeprüfter Bestatter

Liebfrauenstraße 4a
61440 Oberursel (Taunus)

Jederzeit dienstbereit

Tel. 06171/54706
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GEDENKEN

Es ist alles nur geliehen
hier auf dieser schönen Welt.

Unser geliebter Vater, Schwiegervater, Opa und Onkel

Helmut Meyer
* 2. März 1950   † 27. Januar 2026

ist nach langer schwerer Krankheit von uns gegangen.

Wir werden Dich nie vergessen
Katja und Zolana

Holger
Bernhard und Ulla

Josette, Anne und Sigi mit Nele
Monika mit Annette

Am Gaßgang 31, 61440 Oberursel (Taunus)

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 
11. Februar 2026 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberursel-Weißkirchen statt.

Plötzlich und unerwartet mussten wir Abschied nehmen. 

Manfred Kästner
* 22. 1. 1958    † 20. 12. 2025

In stiller Trauer

Andreas und Beate Kästner 
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung fand im 
engsten Familien- und Freundeskreis statt.

 

  

 

Anna Maria  Göttlicher 
 

geb. Glöckner  
 

* 02.  April 1933                              † 15. Januar 202 6 

In Liebe  
Thomas und Sylvia  

Wir verabschieden uns in einer Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am  
12. Februar 2026 um 11.00 Uhr auf dem Gonzenheimer Friedhof in Bad Homburg v.d. Höhe.  

 

Statt Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende. Die Familie wird die Zuwendungen im 
Sinne der Verstorbenen einem caritativen Zweck zuführen . E ine Spendenbox steht bereit. 

Wenn ihr an mich denkt , seid nicht traurig.  
Nehmt mich im Herzen mit zu euren Glücksmomenten.   

Erzählt von mi r, lächelt, auch wenn es schwerfällt .  
Im Lächeln lebt die Erinnerung an die Freude, die war.  

„Das Leben gleicht einem Mosaik,
bunt stückt sich Augenblick an Augenblick;
welch Muster dabei verwendet ist,
sieht man erst, wenn es
vollendet ist.“

Inge Banek
* 6. Juni 1956       † 8. Januar 2026

Nach schwerer Krankheit nehmen wir traurig Abschied von 
unserer Mutter und Freundin.

„Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist Freiheit für die Seele und Trost für uns alle.“

Die Urnenbeisetzung fand am 29. Januar 2026 im engsten Kreis  
auf dem Friedhain des Hauptfriedhofs, Oberursel statt. 

Oldies mit Jochen Günther
Oberursel (ow). Am Freitag, 13. Februar, ab 
19.30 Uhr gastiert Gitarrist und Sänger Jo-
chen Günther wieder in der evangelischen 
Heilig-Geist-Kirche, Dornbachstraße 45. 
Günther, er stammt aus Guntersblum in 
Rheinhessen, hat über 40 Jahre musikalische 
Erfahrung in verschiedenen Formationen ge-
sammelt.
In Oberursel begleiten ihn nur zwei Gitarren, 
eine akustisch, eine elektrisch.
Beliebte Popsongs spielt er aus Leidenschaft. 
Mit einer Eigenkomposition begibt er sich eben-
falls in das populäre Fahrwasser. Günther spielt 
unter anderem „Mrs. Robinson“ von Simon & 
Garfunkel, „I am..., I said“ von Neil Diamond 
sowie „Candle in the Wind“ von Elton John. 

Der Singer/Songwriter wirkt in seiner Mach-
art unaufdringlich und bescheiden. Seine hu-
morvollen Einwürfe sind originell, kurzwei-
lig, oft auch informativ, kommen anscheinend 
aus dem Stegreif und verzichten auf alberne 
Scheinunterhaltung.
Jochen Günther musiziert nun schon zum 
wiederholten Mal in der Oberurseler Kirche; 
zuletzt im Spätsommer 2025 beim großen Be-
nefizkonzert gemeinsam mit Leonie Erbenich 
(Gesang). 
Die Gäste erwartet ein kurzweiliger Abend 
mit vielen bekannten Oldies, an die man sich 
immer wieder gern erinnert.
Eintritt ist frei; wer möchte, kann dem Musi-
ker beim Hinausgehen etwas in den Hut legen.

Der Singer/Songwriter Jochen Günther.� Foto: Günther

Stimmungsbilder“ – neue 
Ausstellung von Sibylle Helmer
Oberursel (ow). Am kommenden Sonntag 
gibt es wieder neue Kunst in der Kreuzkirche: 
Unter dem Titel „Stimmungsbilder“ zeigt Si-
bylle Helmer ihre Werke. Die 1957 in Kai-
serslautern geborene Künstlerin, die sich auch 
in der Flüchtlingshilfe engagiert, war als 
Krankenschwester, Sparkassen-Angestellte 
und als Musiklehrerin an Haupt- und Real-
schulen tätig, ehe sie ihre reichhaltige Le-
benserfahrung in die bildende Kunst ein-
brachte. Zur Seidenmalerei, die sie auch un-
terrichtet hat, kam vor rund fünf Jahren das 
Malen mit Acryl und Öl in der Ateliergemein-
schaft Biclamo (Oberursel) unter der fach-
kundigen und engagierten Anleitung von Bir-
git Morgenstern.
In ihrer Ausstellung „Stimmungsbilder“ zeigt 
Sibylle Helmer kleine und große Werke der 
vergangenen Zeit. Bei Wanderungen in Wald 
und Flur wirken Stimmungen, die sie mit Hil-
fe von Fotos einfängt und in ihren Land-
schaftsbildern umzusetzen versucht. Zu ihren 
Bildern bemerkt die Künstlerin: „Die Begeg-
nung mit den Elementen wie Wind, Wolken, 
Wasser, Sonne, mit der Weite des Raumes, 
mit Bäumen in ihrer Waldgemeinschaft be-
wirkt Gestimmtheit, schafft Stimmungen. In 
Resonanz mit der Schöpfung tretend kann 
sich das Herz für die Stimme der Schöpfung 
öffnen und Mitfreude, Mitleiden oder die Er-
kenntnis bewirken, dass alles eins ist und wir 
schicksalhaft miteinander verbunden und 
voneinander abhängig sind. Diese Naturer-
fahrung und Deutung der Schöpfung schwingt 
in den Landschaftsbildern von Sibylle Hel-

mer mit. Bei den abstrakten Gemälden sind 
Farben, Flächen und der markante Schwung 
Ausdruck von Lebensfreude.“
Eröffnet wird die Ausstellung mit einem Got-
tesdienst unter Leitung von Pfarrer Ingo Schütz 
am Sonntag, 8. Februar um 10.30 Uhr in der 
Evangelischen Kreuzkirche in Oberursel-Bom-
mersheim, Goldackerweg 17. Anschließend 
lädt die Künstlerin anlässlich der Vernissage zu 
einem kleinen Empfang und steht für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung. 
Besichtigen lässt sich die Werkschau dann bis 
Mitte April immer mittwochs von 14 bis 17 Uhr, 
rund um die Gottesdienste in der Kreuzkirche 
sowie auf Anfrage und nach Vereinbarung.

Wolken und Meer.

Die Künstlerin Sibylle Helmer. �Fotos: Helmer

Winterstimmung auf dem kleinen Feldberg.�  

Gesprächskreis „Gott und die Welt“
Oberursel (ow). „Kommt! Bringt eure Last. 
Eine Einführung in das Weltgebetstagsland 
2026 Nigeria“. Jedes Jahr am ersten Freitag 
im Monta März feiern Stierstadt und Weißkir-
chen miteinander einen ökumenischen Got-
tesdienst zum Weltgebetstag. Im Rahmen des 
Gesprächskreis „Gott und die Welt“ der Ev. 

Versöhnungsgemeinde wird Frau Ulrike 
Kress, Mitgied im Weltgebetstagskomitee, 
am Montag, 9. Februar, in das diesjährige 
Weltgebetstagsland Nigeria einführen. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr im 
Gartenraum der Evangelischen Versöhnungs-
gemeinde, Weißkirchener Str. 62.

Trauer Hummel Dank (Röhrl) OW #06_26 Anzeigengröße: 3-spaltig/70 mm
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Hans Hummel

* 13. 10. 1945
†   9. 12. 2025

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, 
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Dirk und Frank Hummel 

Bommersheim, im Februar 2026 

✝
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren, Münzen und Me-
daillen, Bücher, Ölgemälde & Kunst, 
Näh & Schreibmaschinen.  
 Tel. 015754508949

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Dame aus Königstein kauft an, 
Pelze und Lederjacken aller Art, alte 
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

AUTOMARKT

Jaguar E-Type S3 V12 Coupe 2+2, 
Innenausstattung Komplett neu auf-
gebaut worden, Volllackierung und 
Top Zustand - 3 Hand, braun, EZ 
07/1971, 85000 km, 197 kW (268 
PS), 5.343 cm³, Benzin, Schaltge-
triebe, 2 Sitzplätze, HU 06/2026, 
FP: 45.375,-€. Innenausstattung mit
Teilleder in beige, 12 Zylinder, 
1.520 kg, in meinem Besitz seit 
2022, Deutschland historische 
Kennzeichen (H-Kennzeichen) und 
Zulassung !  e-mail: etype@dr.com 
 oder Tel. 0155/11009249

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Ich suche einen Parkplatz zur Miete 
in der Königsteiner Innenstadt (Mo-
FR). Nähe Hauptstr./Fußgängerzone/
Bus-Bahnhof.  Tel. 0177/4331461

KFZ
ZUBEHÖR

4 Stück ALU Felgen für Bereifung 
225/ 60 R17, sehr guter Zustand. 
Lager Kelkheim für 195,00,- €. 
  Tel. 0173/3440606

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

KENNENLERNEN

Lust auf einen Gruppenspazier-
gang am Frankfurter Mainufer oder 
im Bad Nauheimer Kurpark? Eine 
herzliche Dame freut sich auf Ihren 
Anruf unter  Tel. 06034/4049464

Unabh. junggebl. Ww. fit, 80+ sucht 
niveauv. Herrn für gemeins. Unter-
nehmungen wie Reisen, Ausgehen 
und vieles mehr!  Chiffre VT 04/06

Junggebliebene Frau sucht ver-
trauensvollen Mann für alles was das 
Leben lebenswert macht.  
 Chiffre VT 07/06

Tango, Walzer, Quickstep, Rumba, 
Samba, Chacha, usw: Wenn dir das 
Spass macht, deine Größe ca 1,50-
1,60m ist, dann könntest du die 
richtige Tanzpartnerin für mich sein. 
Also bitte schnell mal melden! 
  Chiffre VT 05/06

PARTNERSCHAFT

Charmanter, stilvoller Herr, 50 
Jahre alt, groß, schlank und weltge-
wandt sucht eine adrette Dame mit 
ähnlichen Attributen, gerne elo-
quent, lebensfroh und etwas domi-
nant, ab 60 Jahren. Gesucht wird 
ein phantasievolles Tête-à-Tête.  
 Chiffre VT 01/06

Das Glück zu zweit. Lebensfrohe 
Frau Mitte 50, schlank und naturver-
bunden. Liebt Reisen, Bewegung 
und Bücher. Genießt aktive Tage 
ebenso wie gemütliche Abende zu 
zweit. Sucht einen ehrlichen Partner 
mit Herz, Humor und Verstand.
 gefuehlspoesie@t-online.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ich bin Christine 59 mir fehlt der
Kuss am Morgen und ein liebevoller Part-
ner an meiner Seite. Ich bin eine sehr zärt-
liche, humorvolle, aufgeschlossene Frau
mit Herz. Hast du Lust mich kennenzuler-
nen, dann melde Dich. ü. Pv. Anruf:
015127186363

 ➤ Heidi, 68 J., sympath. Witwe, jünger 
wirkend, mit Interesse am Weltgeschehen. 
Suche e. ehrl. Mann, der das Leben nicht 
bejammert, sondern es mit mir genießt. 
Morgens gemeinsam frühstücken, gemütl. 
fernsehen am Abend u. nachts Arm in Arm 
einschlafen. Ruf üb. pv an, mein Auto ist 
startklar. Tel. 0176-34498341

Ich, Paula, 75 Jahre, sehr gutaus­
sehend mit schlanker Figur, ich habe 
lange im Krankenhaus als Stationslei­
terin gearbeitet. Die schwere Zeit der 
Trauer habe ich nicht vergessen. Doch 
jetzt sehne ich mich pv wieder sehr nach 
einem lieben, guten Mann. Alter u. Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren.
Tel. 0160 – 97541357

Attraktive Julia 65 J., 1,59 groß, als 
Witwe ist es schwer für mich ganz allein 
zu sein, da ich nur e. kleine Rente habe, 
dafür aber ein großes Herz, habe ich 
wieder den Wunsch e. sympathischen 
Mann zu umsorgen, gerne auch bis 80 J., 
habe PKW, keine großen Ansprüche u. 
wäre auch jederzeit umzugsbereit pv
Tel. 0151 – 20593017

Attraktive, schlanke und sportli-
che Julia, 37 J. Ich reise gerne und
möchte viel von der Welt sehen – aber 
nicht mehr alleine! Sei mein Gegenstück
und schaff e mit mir wunderschöne 
Erinnerungen! Ich erwarte Dich mit mei-
ner off ene und warmherzige Art. Traue
dich und melde dich bitte Ag.VMA
☎ 01704432364 

 ➤ Claudia, 62 J., bin eine natürl. u. attrak-
tive Frau, eine gute Hausfrau u. leidenschaftl. 
Gärtnerin, sehr hilfsbereit u. fürsorglich. Soll-
test Du ortsgeb. sein, kann ich auch zu Dir 
kommen. Lass mich nicht so lange zappeln u. 
ruf gleich üb. pv an. Tel. 0176-56841872

Ich, Paula, 75 Jahre, sehr gutaus­
sehend mit schlanker Figur, ich habe 
lange im Krankenhaus als Stationslei­
terin gearbeitet. Die schwere Zeit der 
Trauer habe ich nicht vergessen. Doch 
jetzt sehne ich mich pv wieder sehr nach 
einem lieben, guten Mann. Alter u. Aus­
sehen sind nicht entscheidend. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren.
Tel. 0160 – 97541357

Attraktive Julia 65 J., 1,59 groß, als 
Witwe ist es schwer für mich ganz allein 
zu sein, da ich nur e. kleine Rente habe, 
dafür aber ein großes Herz, habe ich 
wieder den Wunsch e. sympathischen 
Mann zu umsorgen, gerne auch bis 80 J., 
habe PKW, keine großen Ansprüche u. 
wäre auch jederzeit umzugsbereit pv
Tel. 0151 – 20593017

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Seniorin (m. Polyneuropathie) sucht 
erfahrene Haushaltshilfe m. Auto, 
Essen wird geliefert, Haus in Kron-
berg. Mo/Di/Do/Fr 10.30-13 Uhr.  
 Tel. 0172/5459264

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Studenten helfen Senioren bei PC, 
Internet, WLAN und Handy. Einrich-
tung und Erklärung.  
 Tel. 0178/2424994

IMMOBILIEN 
MARKT

Familie sucht Grdstk. >500 m2 o. 
Haus (gerne sanierungsb.) im Hoch-
taunus-/Wetterau-/MTK. Gute Infra-
strukturanb.  Chiffre VT 02/06

Von privat, Idstein-Ortsteil: Kapi-
talanlage, Faktor 15, BJ 1966, lang-
jährige zuverlässige Mieterschaft. 
Energiekennwert: 282,87 kWh/m2a 
(Gas). Kaufpreis 396.000,- € VB.  
Kontakt: eveline.schukowski@gmx.
de Tel. 0151/17202934

DHH Reihenendhaus Sulzbach/Ts 
Bj 1960, 4 Zi KB, Grundstück 
214 m2, Wohn- und Nutzfläche 103 
m2, gute Aufteilung. Garage und 2 
Stellplätze. Sehr ruhige Lage. v. Pri-
vat  468.000,- € VB.  
 eMail: traumhaus47@gmx.de

Von privat, Idstein-Ortsteil: Kapi-
talanlage Neubau MFH, ca. 700 m2 
Wohnfläche mit 12 WE möglich, ca. 
5 % Rendite, Kaufpreis: 2.417.400,- 
€ VB, Energiekennwert: 29 kWh/m2a 
(Strom).  Kontakt: 
 eveline.schukowski@gmx.de
  Tel. 0151/17202934

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück, 472 m2 in 
Obe rursel- Bommersheim zu ver-
kaufen KP 75.000,- €direkt vom Ei-
gent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Privat zu Privat sucht: EFH/DH-
H/4Z-ETW in Oberursel-Weißkirchen.
 Tel. 06171/9789130

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Schöne Maisonette v. Privat, Frie-
drf/Dill,110 m2, hochw. Ausstatt. VB 
460.000,- € Tel. 0179/2143915

Drei-Zimmerwohnung mit Balkon 
in Oberursel Nord zu verkaufen, 
69 m2, sehr gepflegt, komfortabel 
und ruhig gelegen. Direkt vom Ei-
gentümer. Provisionsfrei. Geringe 
Nebenkosten. Preis 287.000,- €. 
  Tel. 0179/2156798

Kelkheim-Fischbach. Wohn- Ge-
schäftshaus, Büroräume 70 m2, 
Wohnung 115 m2, 4,5 Zimmer, Kü-
che, 2 Bäder + WC. 310.000,- € 
  Tel. 06195/65694

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krb/Oberhöchstadt zu 
vermieten.OG 110 m2 mit innenlie-
gender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten, Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten. 
 Tel. 0163/8815868

MIETGESUCHE

Wohnen und Malen verbinden. 
Ruhige Dame: ich suche 1-2 Zi-Whg 
ca. 75 m2 m.o.o. EKB. Einzug nach 
Absprache. Ich freue mich auf Ihr 
Anruf: Tel. 0163/6857123

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Im TaunaBad Oberursel starten 
neue Kinderschwimmkurse
Oberursel (ow). Am Dienstag, 24. Februar, 
und am Mittwoch, 25. Februar, starten insge-
samt acht Kinderschwimmkurse im Tauna-
Bad, die ab sofort online gebucht werden kön-
nen. 
Angeboten werden der Schwimmkurs „Was-
sergewöhnung“, zwei Anfänger-Schwimm-
kurse zur Erlangung des Schwimmabzei-
chens Seepferdchen, zwei Fortgeschrittenen-
Schwimmkurse Bronze und zwei Fortge-
schrittenen-Schwimmkurse Silber. Außerdem 
ist ein Kraulkurs für Kinder ab acht Jahren im 
Programm.
Der Anfänger-Schwimmkurs für Kinder ab 
sechs Jahren ist ein dreiwöchiger Intensiv-
kurs, der viermal wöchentlich stattfindet. 
Der Schwimmkurs „Wassergewöhnung“ für 
Kinder ab fünf Jahren, der Aufbaukurs 
„Seeräuber“ sowie die Fortgeschrittenen-
Schwimmkurse sind jeweils sechswöchige 
Kurse, die zweimal wöchentlich stattfin-
den. 
Jeder dieser Kurse mit jeweils zwölf Kursein-
heiten kostet 192 Euro inklusive Eintritt ins 
TaunaBad. 
Der Kraulkurs, bei dem die Teilnehmerzahl 
auf sechs Kinder beschränkt ist, kostet 222 

Euro inklusive Eintritt. Mit der Kursbuchung 
erhalten die Eltern für ihre Kinder per E-Mail 
einen QR-Code für das E-Ticket. Dieser Code 
ist für alle Kurstage jeweils 15 Minuten vor 
Kursbeginn und bis 30 Minuten nach Kursen-
de gültig.
Weitere Informationen und die Buchungs-
möglichkeit für alle Kurse finden Interessen-
ten unter https://www.stadtwerke-oberursel.
de/taunabad. 

Schwimmkurse für Kinder im TaunaBad sind 
lebensnotwendig.� Foto: Stadtwerke 

Beliebtes Frauenschwimmen 
im TaunaBad im Februar
Oberursel (ow). Die Stadtwerke Oberursel 
(Taunus) GmbH bietet das beliebte Frauen-
schwimmen im TaunaBad Oberursel während 
der Hallenbadsaison an. Im Februar ist die 
Schwimmhalle am Sonntag, 8. Februar, und 
am Sonntag, 22. Februar, jeweils in der Zeit 
von 8 bis 10 Uhr exklusiv für Frauen und 
Mädchen geöffnet. Die Teilnahme von Jungen 
ist bis zum Alter von zehn Jahren möglich. Für 
einen schnelleren Eintritt ins TaunaBad emp-

fehlen die Stadtwerke den Kauf eines Online-
Tickets. Für den Ticketkauf vor Ort ist die In-
formation geöffnet. Außerdem kann am Kas-
senautomaten bargeldlos ein Ticket erworben 
werden. Alle geplanten Termine für das Frau-
enschwimmen finden Interessierte im Internet 
unter https://www.stadtwerke-oberursel.de/
taunabad#frauenschwimmen und in einem 
Flyer, der im TaunaBad Oberursel, bei den 
Stadtwerken und im Rathaus ausliegt.

Während der Hallenbad-Saison findet im TaunaBad Oberursel zwei Mal im Monat sonntagvor-
mittags das beliebte Frauenschwimmen statt.� Foto: Stadtwerke Oberursel 
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Ehepaar i. R. mit kleinem lieben 
Hund sucht 3-4 Zi-Wohnung in Kö. o. 
Umgebung mit EBK Penthouse oder 
DG mit Fahrstuhl wenn über 2.Etage 
ab 80 m2, Keller und Parkplatz. Ange-
bote an  mw1401@web.de

Freundlicher, zuverlässiger Mieter 
sucht 2-ZKB-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse in Oberursel.  
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Kelkheim-Hornau, EFH freiste-
hend, ca. 150 m2, grundsaniert, 6 
Zi., EBK, Bad, G-WC, Kamin, Keller, 
Stellplätze, Garten, Terrasse, sehr 
ruhige Lage, 2.300,- € zzgl. Nk. + Kt. 
 Tel. 06195/64160

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten + Garage, 138 m2, 2500,- € + 
NK.  AP.BHVDH@gmail.com

Kronberg-Schönberg, ruhige Wal-
drandlage SW-Balkon mit herrlicher 
Blick komplett renoviert 41 m2, zum
01.03.2026 v. privat zu vermieten. 
Sauna + Schwimmbad, 640,- € + 
NK + Kaut. 3 Monaten.  
 Tel. 0151/52530837

Kelkheim, excl. 3,5-Zi-DG-Whg. 
84 m2, Fernbl., EBK, Tagesl.-Wa/
Du-Bad, Loggia, Laminat, frei ab 1. 
April, 975,- € + NK/Kt., Garage 
80,- €.  Tel. 06195/66410

Zimmer zu vermieten in 3er-
Frau en-WG, hübsch möbliert in 
schöner Lage Königstein, 550,- € 
warm. Tel. 0176/80814552

Königstein, ab 1.5., ruhige 2-Zi-
Whg., 81 m2, große Terrasse an Ein-
zelperson, Nichtraucher, ohne Haus-
tiere, KM 900,- €.  Chiffre VT 03/06

KOSTENLOS

Ordner und Ablagekästen aus 
Büro-Auflösung zu verschenken.  
 Tel. 06196/848080

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Technik-Hilfe in Steinbach. Prob-
leme mit dem Handy, Computer, 
Drucker, WLAN oder TV? Wir helfen 
Ihnen gerne schnell vor Ort!  
 Tel. 0155/61549927 oder 
 0176/68425001

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

Biete Mathenachhilfe bis Sj. 13, 
Physik bis Sj. 12.  
 Tel. 0175/9477573 what’up

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, flexible Kranken-
schwester/ Pflegerin gesucht. Zei-
ten nach Absprache. Königstein.  
 Chiffre VT 06/06

Nette Familie aus Königstein 
sucht eine kinderfreundliche Stu-
dentin, die 2x die Woche zu uns 
nach Hause kommt, um mit unseren 
Kinder lernt und Hausaufgabenbe-
treuung macht. Für die Fahrten zu 
den Hobbies wird ein Auto benötigt. 
 Tel. 0179/6914158

Zweinmal im Monat jeweils 3 Std. 
Reinigungskraft gesucht für Nieder-
höchstadt, kleine Wohnung. 
 Tel. 0176/43783973

Haushaltshilfe gesucht für Einfa-
milienhaus in Kronberg / Ober-
höchstadt. Nette Familie mit drei 
Kindern sucht eine zuverlässige und 
sorgfältige Haushaltshilfe für Haus-
reinigung und Wäsche (inkl. Bü-
geln), ca. 4-6 Stunden pro Woche. 
Bei Interesse bitte per Mail an:  
 Haushaltshilfe-gesucht.kronberg@
 web.de

Tüchtige Haushälterin für Sing-
le-Haushalt in Kö-Falkenstein ge-
sucht. Sehr gute Deutschkenntnis-
se und Kfz. sind erforderlich.  
 Tel. 0163/2482575, notfalls bitte 
 Rückrufnummer hinterlassen.

Zuverlässige, sorgfältige deutsch-
sprachige Haushaltshilfe für 1x pro 
Woche in Liederbach gesucht. 
 Tel. 0170/5790534

Steinbach/Ts. Erfahrene deutsch-
sprechende Hauswirtschafterin ge-
sucht. Aufgaben: einkaufen, ko-
chen, bügeln und putzen. PKW er-
forderlich. Mo-Fr 10-14 Uhr, Festan-
stellung. Tel. 06172/983536

STELLENGESUCHE

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Zuverlässige, sorgfältige, 
deu tsch  sprachige Putzperle sucht 
Arbeit in Praxis/Büros.  
 Tel. 06172/3801296

Mehr Zeit. Mehr Sauberkeit. Kein 
Stress. Zuverlässiger Reinigungs-
service mit freien Kapazitäten für 
Büros, Arztpraxen, Privat sowie 
gewerbliche Reinigungen. Ein Anruf 
genügt.  Tel. 0157/31287479

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Einkäufe, Botengänge etc. für 
ältere Menschen. 
  Tel. 0157/76832180

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine Stelle als 24 Std. 
Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126926

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Unsere sehr gute, zuverlässige 
und deutsch-sprachige Putzfee hat 
noch Zeit am Montag. Nur in Kron-
berg oder Oberursel.  
 Tel. 0151/17275764

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung arbeitet 
auf Rechnung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Professionelle Hilfe für Ihren Gar-
ten: Pflege, Rasen, Hecken. Sorg-
fältig und termintreu. 
 Tel. 0176/81326775

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Maler- und Renovierungsarbeiten 
selbstständiger Handwerker bietet 
alle Maler-Innenarbeiten an. Zuver-
lässig, sauber, faire Preise- Referen-
zen vorhanden.  Tel. 0172/4614455

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Geschäfts- und Familienfahrdienst. 
Sehr zuverlässig und freundlich. 
Auch für große und kleine Hilfe und 
Aufträge jeder Art. Professionell.Ver-
trauenswürdig. Kultiviert. 
 Tel. 0174/5110287

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Biete zuverlässige und gründliche 
Reinigung in Kelkheim an.  
 Tel. 0162/5690569

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

RUND UMS TIER

Katzenbetreuung in Konigstein: 
Wir suchen vom 2. bis 31. März eine 
Betreuung für unsere Katze. Sie ist 
schon etwas älter, benötigt wenig 
Aufmerksamkeit und ist sehr pflege-
leicht and sauber. Kontakt: Ann Ferm 
 Tel. 0175/8892124

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

Praktica 20-Z35S: OVP, 2. AKKU, 
Ladekabel, SD-Karte, Heft, Ta-
sche-- 20mp, 35 zoom, 4,5-157,5 
mm, 1:3, 0-5, 9-- 115,-€  
 Tel. 0162/7570118

Solarium mit Gesichtsbräuner 
ca. 20 Jahre alt- kaum benutzt! Neu-
preis 1800,- € für VB zu verkaufen.  
 Tel. 0160/3527515

Schönes  Geschenk! Etliche 2022 
zur Sammlung gekaufte bildschöne 
neue Designertaschen – von Prada 
bis Chanel über Gucci und so weiter 
aus Platzmangel zu verkaufen. Prei-
se je 100,- € bis 250,- €. Auch auf 
Verhandlungsbasis. Freundliche Zu-
schriften unter  VT 03/06
  Ich freue mich auf Sie

1 Stück LAYHER Rollgerüst Uni 
leicht 3203 Standfläche 0,75 X 1.80 
cm, Standhöhe 4,26 m, Arbeitshöhe 
5,26 Din 4422, HD 1004, Belastung 
2,0 KN/ 2m, 6 Seitenteile a. 2.0 m, 2 
Seitenteile a.1,0 m. Ab Lager Kelk-
heim 950,00,- €. Tel. 0173/344/0606

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümplung an. Auch im 
Trauerfall.  Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Silberwert.  
 Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv  
und teilen es denen mit,  
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können. 
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen?  
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtau�age: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  Ja  Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

  Ich möchte schalten in 
der Gesamtau�age

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 16,00 € 
 bis 5 Zeilen 18,00 € 
 bis 6 Zeilen 20,00 € 
 bis 7 Zeilen 22,00 € 
 bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
 Liederbach
 Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtau�age berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Glitzer, Tanz und Schlager – Hexenpower in Orschel
Oberursel (he). Cowgirls, Konfetti und ein 
Uno-Spiel. Die Kostüme der Hexensitzung 
am vergangen Freitagabend waren bunt, krea-
tiv und vielseitig. Der Saal war festlich ge-
schmückt, die Frauen in Feierstimmung und 
der Hexenrat präsentierte ein schillerndes 
Programm für die Damen.
Kein Einlass für Männer, der Abend gehört 
ausschließlich den Frauen ist das Motto der 
Hexensitzung, die 1997 erstmals stattfand. 
Selbstredend, dass die Sitzung von dem weib-
lich besetzten Hexenrat geleitet wird, die 
Männer dienen eher als Unterhaltung auf der 
Bühne und als Unterstützung beim Auf- und 
Abbau der Veranstaltung. 
Der Raum ist bis zum letzten Platz gefüllt, es 
erklingen typische Faschingslieder, die für 
gute Laune sorgen und den ein oder anderen 
bereits zum Mitsingen animieren. Pünktlich 
um 20.11 Uhr eröffneten die Hexen mit  
dem Damenrat CV Stierstadt die Feierlich-
keiten. Jede von ihnen hatte selbstverständ-
lich ihren Besen dabei, mit denen sie auf  
der Bühne zu dem Song „Hex Hex“ tanzten. 
In ihrer anschließenden Begrüßung erklärte 
die Sitzungspräsidentin Stephanie Feest 
„Jungs hört mal zu, schlucken müsst ihr die-
se Pille, denn heute zählt der Frauenwille! 
Männer seid nicht betrübt, nun habt ihr Zeit, 
drum macht euch an die Hausarbeit!“ Mit 
diesen Worten erntete sie zustimmende Rufe 
und viele Lacher. Gekleidet war die Sit-
zungspräsidentin in ein bodenlanges, 
schwarzes Hexenkleid mit passendem Hut 
und schwarzen Stiefeln mit hochgebogener 
Spitze. Harmonierend dazu war selbstver-
ständlich auch der Rest des Hexenrats stil-
voll eingekleidet in schwarze Roben und 
grün-lilane Hüte. 

Hexensitzung in der Taunushalle

Der Hexenrat ist eine Korporation des Nar-
renrates Oberursel und setzt sich zusammen 
aus sieben Frauen aus allen Oberurseler Kar-
nevalsvereinen. Gemeinsam treffen sich die 
Frauen mehrmals im Jahr zu den Hexenrat-
Sitzungen, um ein einzigartiges Programm 
für einen unvergesslichen Abend zu planen 
und zu organisieren. Seit 1997 findet die He-
xensitzung jährlich statt, seit 2014 ist die Tau-
nushalle der Austragungsort. Jedes Jahr freut 
sich der Rat über den großen Andrang und die 
Begeisterung für die Damensitzung.
Und dann konnte der Abend richtig losgehen. 
Das Männerballett Bachstelzen aus Weißkir-
chen brachte in sommerlicher mexikanischer 
Verkleidung die Anwesenden zum Mitklat-
schen, die Tanzmädels von Ravens zeigten 
eine Darbietung des Kinofilms „Wicked“. So-
wohl die grünhäutige Hexe Elphaba, als auch 
die wunderschöne Glinda wurden von den 
anderen Tänzerinnen mehrfach in die Luft ge-
hoben und vollführten beeindruckende Kunst-
stücke. Verdienten Applaus ernteten sie dafür 
vom begeisterten Publikum. 
Die Jungs der Daalbachnixen Kronberg prä-
sentierten als Matrosen und Meerjungfrauen 
die Faszination des Ozeans. Synchron 
schwenkten sie verführerisch ihre Schwanz-

flossen und zogen sirenengleich die Frauen 
im Saal in ihren Bann. Kaum eine blieb auf 
ihrem Platz sitzen, statt mitzutanzen und zu 
feiern. Bei der gemischten Dschungelgruppe 
vom CV Stierstadt fanden die Dschungelfor-
scher auch ein Reh, ein Flamingo, eine Giraf-
fe, ein Elefant, einen Leopard und weitere 
exotische Tiere neben sich auf der Bühne. 
Das Männerballett der Ravens zeigt sich als 
Hobbits mit feinen goldbestickten Westen 
und groben Mänteln. In ihrer Mitte glänzt im 
goldenen Gewand der Zauberring. Leichtfü-
ßig werfen die Hobbits ihn immer wieder 
hoch, nehmen ihn in ihre Reihe auf und tan-
zen mit ihm zum Song „Herzbeben“. Schließ-
lich kündigte die Sitzungspräsidentin Stepha-
nie an, vor der Tür warte ein Mitglied der 
Deutschen Schlager Union (DSU) auf Wahl-
kampf. Holger Pritzer erklärte dem Publikum 
die aktuellen Texte von Gruppen wie Silberre-
gen, Capital Bra und Kollegah beschrieben 
immer nur Probleme. Das zerstöre den einfa-
chen, fröhlichen deutschen Schlagertext. Sei-
ne These untermalt Pritzer immer wieder mit 
Einspielungen von Exemplaren wie „Schön 
ist es auf der Welt zu sein“, „Das bisschen 
Haushalt“, „Wahnsinn“ oder „Ich will nen 
Cowboy als Mann“. Das Publikum singt laut-
stark mit, noch lange nachdem die musikali-
sche Begleitung des Einspielers längst ver-
klungen ist. Charmant und witzig führt Hol-
ger Pritzer von Song zu Song und weckt si-
cherlich bei vielen im Publikum tief 
vergrabende Erinnerungen an gute alte Schla-
gerzeiten. 
Kurz vor der Pause erreicht der Abend einen 
temporären Höhepunkt, die Prämierung und 
Preisverleihung für die besten Gruppen- und 
Einzelkostüme. Bei den Einzelkostümen er-
reichten Medusa und eine Kobolddame in 
Grün Platz zwei und drei. Den ersten Platz 
belegte Groot, ein aufwendig gestaltetes Kos-
tüm des intelligenten, baumähnlichen Wesens 
aus dem Marvel-Film „Guardians of the Ga-
laxy“. 
Bei den Gruppenkostümen erhielten der 
Frankfurter Kranz den dritten und die, mit 
Lichterketten geschmückten, Tinkerbells, den 
zweiten Platz. Auf dem ersten Platz landeten 
die Federbälle, die mit großer Kreativität und 
Liebe zum Detail überzeugten. Mit einem 
dreifachen „Orschel Helau“ wurden die Ge-
winner geehrt und die Pause eingeläutet.
Die Brassband Frohsinn holte das Publikum 
mit „Mamma Mia“ und „Tage wie diese“ aus 
der Pause zurück. Mit mehreren Trompeten, 
Hörnern, Sousaphonen, Trommeln und Pau-
ken brachte die Band den Raum zum Beben. 
Mit „Viva la Vida“ und „Hey Baby“ zeigten 
sie ihr Können und den Charme der Musik ei-
nes solchen Orchesters. 
Der Abend lief lustig und fröhlich weiter. 
Zwei weitere Männerballetts und zwei weite-
re Frauentanzgruppen begeisterten die Frauen 
im Saal. Die Stimmung blieb heiter, das Pub-
likum ließ keine der Gruppen von der Bühne, 
solange diese nicht mindestens eine Zugabe 
zum Besten gegeben hatten. Ein Abend voller 
Tanzen, Lachen und ausgelassenem Feiern, 
der allein den Frauen gehörte.

Die Gewinnerinnen der Einzelkostüme, 
Groot, Kobold und Medusa.�

Die Gewinner der Gruppenkostüme mit Sitzungshexe Stephanie Feest in der Mitte.�

Die Daalbachnixen Kronberg präsentieren sich als Matrosen und Meerjungfrauen.�

Holger Pritzer betreibt Wahlkampf für die 
Deutsche SchlagerUnion.� Fotos: Enzmann 

S T E L L E N M A R K T

Wir wollen Dich!
zur Verstärkung unserer Teams
suchen wir für die neue Saison

in Voll.- und Teilzeit, als Aushilfsbeschäftigung
oder als Nebenjob für Schüler/Innen, Studenten/Innen & Rentner/Innen

(jeweils m/w/d)

Du bist freundlich, flexibel und zuverlässig? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Team Park:        Bewerbungen@lochmuehle.de
Team Gastro:  Bewerbung-Gastro@lochmuehle.de

oder einfach QR-Code scannen und Bewerbungsformular ausfüllen

Alle Infos unter www.lochmuehle.de/jobs/

Team Gastro
Schwerpunkte: Thekenverkauf, Zubereitung kleiner Speisen, 
Reinigungsarbeiten und vieles mehr.

Team Park
Schwerpunkte: Bedienung, Aufsicht und Reinigung der 
Fahrgeschäfte, Aufsicht im Eingangs- und Kassenbereich, 
Kassiertätigkeiten und vieles mehr.

Stellenangebot!
Reinigungskraft - Minijob (m/w/d)
Wir suchen Verstärkung für die tägliche Reinigung. Arbeiten Sie in einer 
angenehmen, respektvollen Umgebung. Arbeitskleidung und mehr 
werden bereitgestellt. Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben 
Sie sich jetzt unter info@fis.edu

Frankfurt International School
An der Waldlust 15 • 61440 Oberursel

www.taunus-nachrichten.de
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S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Oberursel gesucht,
fl exible Zeiteinteilung!

Tel. 06171 206 2234

Für unsere städtischen Kindertagesstätten suchen wir Sie 

als Fachkraft im Hauswirtschaftsbereich (m/w/d) 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

 Essensplanung, -zubereitung und Ausgabe
 Ernährungsangebote für Kinder
 Warenannahme, Lagerung und Einkauf

Ihre Qualifikation / Persönlichkeitsmerkmale:

 Eine Ausbildung als Köchin/Koch oder eine vergleichbare 
Ausbildung

 Selbstständig, teamfähig, kinderfreundlich
 Führerschein Klasse B bzw. 3

Wir bieten:

 Unbefristeter Arbeitsvertrag 
 Kostenloses Premium Job-Ticket 
 Jährliches Leistungsentgelt
 Altersvorsorge und Gesundheitsmanagement 

Die Eingruppierung erfolgt je nach Ausbildungsqualifikation in 
Entgeltgruppe 3 oder Entgeltgruppe 5 des TVöD (VKA).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann können Sie auf der 
Homepage www.oberursel.de in der Rubrik  Rathaus  Ver-
öffentlichungen  Stellenausschreibungen mehr zu dieser 
Stellenausschreibung erfahren. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbund- 
system aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist  
Träger von neun Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum 
01.04.2026 eine/n

Sanitärinstallateur/in oder Anlagenmechaniker/in 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d) 

in Vollzeit unbefristet
Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychoso-
matik mit 190 Patientenbetten sowie ca. 120 Mitarbeiter/innen ist nach der 
Qualitätsmanagement-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der 
DEGEMED zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Haben Sie Interesse
• in einem Team mit Technikern verschiedener Fachrichtungen zu arbeiten?
•  auf eine abwechslungsreiche Arbeit bei der Sie neben den Arbeiten des 

Sanitärinstallateurs auch vielfältige andere Aufgaben im Bereich der Haus-
technik übernehmen?

• das Haus auf dem Weg zu modernen Klimatechniken zu unterstützen?

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Anlagenmechaniker/in für Sanitär-,  

Heizungs- und Klimatechnik oder vergleichbare Ausbildung
• Erweiterte berufliche Fertigkeiten wünschenswert (z.B. Klimatechnik)
• Selbstständige, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
• Freundliches Auftreten und Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Fahrerlaubnisklasse B (für Besorgungen von Arbeitsmitteln)
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Ihre Aufgaben:
•  Installation, Wartung und Reparatur von sanitären Anlagen
• Mitarbeit bei der Planung und Installation nachhaltiger Technologien
•  Alle anfallenden Aufgaben der Abteilung Haustechnik im Innen- und  

Außenbereich (inkl. Grünanlagenpflege)
• Beteiligung an allen Aufgaben im Bereich Qualitätsmanagement
• Teilnahme an der Rufbereitschaft nach Dienstplan

Wir bieten:
•  eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TV DRV KBS analog TVöD 

Bund (die Aufgaben werden nach Entgeltgruppe 6 TV DRV KBS bewertet)
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (u.a. Zusatzversorgung, 30 Tage 

Urlaub)
• Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima
• Geregelte Arbeitszeiten
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
• Corporate Benefits

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv 
das Ziel der beruflichen Förderung von Frauen und fordert deshalb qualifi-
zierte Frauen auf, sich zu bewerben. Menschen mit Behinderung werden bei 
gleicher Qualifikation bevorzugt eingestellt.
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe Ihrer Verfügbarkeit 
per E-Mail bis zum 28.02.2026 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See 
Paul-Ehrlich-Klinik
Personalabteilung

Landgrafenstraße 2 – 8 · 61348 Bad Homburg
Tel.-Nr.: 06172-128 604 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Homepage: Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de
Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. Einstel-
lungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

Bionic Medizintechnik GmbH vertreibt Medizinprodukte. 
Zum Ausbau unserer Marktposition setzen wir auf  
motiviertes und qualifiziertes Personal.

Wir suchen in Vollzeit eine/n 

Lagermitarbeiter/Fachkraft 

 
für Lagerlogistik (w/m/d)

WAS SIE MACHEN
ͳ Warenannahme, Wareneinlagerung
ͳ Verpackung und Versand der Ware
ͳ Be- und Entladung von Containern und LKWs
ͳ Allgemeine Lagertätigkeiten
ͳ Auslieferungen per Sprinter oder LKW (7,5 t) im Inland 

WAS SIE MITBRINGEN
ͳ Erfahrung als Lagermitarbeiter / Fachkraft Lagerlogistik 
ͳ Gültiger Führerschein Klasse B (LKW-Führerschein bis 7,5 t
   von Vorteil)
ͳ Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
ͳ Körperliche Belastbarkeit und Zuverlässigkeit
ͳ Technisches Verständnis

WAS SIE ERWARTEN DÜRFEN
ͳ Unbefristeter Arbeitsvertrag mit Festgehalt
ͳ Angenehmes Betriebsklima in einem motivierten Team        
ͳ Arbeitskleidung wird gestellt
ͳ 30 Urlaubstage
ͳ Kein Schicht- oder Nachtdienst

IHRE BEWERBUNG
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inklusive Ihres 
Gehaltswunsches und Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins! 

IHR KONTAKT
Bionic Medizintechnik GmbH, Frau Heike 't Hart, 
Max-Planck-Straße 21, D-61381 Friedrichsdorf,  
Tel. 06172 – 7576-0, jobs@bionic-jms.com

www.bionic-jms.de
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Mitgestalter/Verkäufer:innen  
für Lagerverkauf gesucht 

(m/w/d)

Unser Lagerverkauf  
ist mehr als Abverkauf:  

Wir probieren aus, hören zu 
und entwickeln Ideen.

Gesucht werden neugierige 
Menschen mit Freude  

an Genuss, Produkten und 
Kund:innenkontakt.

Einsatz samstags, freitags 
nach Absprache.

Hellriegel GmbH & Co. KG  
Feinkost und Convenience

In der Schneithohl 3 
61476 Kronberg/ Ts.
Tel.: 06173 / 9377-17

marketing@Hellriegel.com   
www.Hellriegel.com

Hochtaunus Baugenossenschaft
Wir suchen ab sofort eine/n:

Techniker - Objektbewirtschaftung (m/w/d)
und eine/n

Projektleitung TGA/HKLS - Energetische 
Modernisierung (Wärmepumpen) (m/w/d)

Wir, die Hochtaunus Baugenossenschaft eG mit einem
Wohnungsbestand von rund 2.700 Wohnungen im
Hochtaunuskreis, suchen Sie für unsere technische Abteilung für
nachfolgende Aufgaben:

• Wohnungsübergaben und –abnahmen sowie Schadens-
und Instandhaltungsmanagement

• Umsetzung von Heizungsmodernisierungen

Weitere detaillierte Informationen zu den ausgeschriebenen
Stellen finden Sie auf unserer Webseite („Karriere“) unter
https://www.hochtaunusbau.de/die-hochtaunusbau/karriere/
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unsere Webseite.

Kleines familiengeführtes Hotel in Kronberg sucht

verantwortungsbewusste/n

Mitarbeiter/in (m /w/d)
für Zimmerreinigung und Frühstücksservice sowie Hausmeister 

auf Minijob-Basis, gerne auch Hausfrau oder ätere Person.
Arbeitszeit vormittags und bei Bedarf am Wochenende.

Telefon 06173 / 94110

Suchen Sie auch eine/n Mitarbeiter/in?
Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an: Tel. (0 61 71) 6 28 80

Servicetechniker
(m/w/d)

mit Führerschein für
Service, Reparatur und
Wartung von Pumpen in

Kelkheim gesucht.

O. Georg Pumpenservice
Tel. 06195 911515

info@pumpen-georg.de
www.pumpen-georg.de

Die ARMOR GmbH ist eine Tochtergesellschaft der ARMOR S.A.S., einem weltweit tätigen 
Industrieunternehmen im Bereich Druckverbrauchsmaterial mit mehr als 2.200 Mitarbeitern 
weltweit.

Für unsere Niederlassung in Bad Homburg suchen wir zum 01.05.2026:

Auftragssachbearbeiter/Vertriebsassistent (m/w/d) 
in Teilzeit (20 Std./Woche)

Ihre Aufgaben
• Betreuung unserer Bestandskunden in D/A/CH und Osteuropa im Innendienst
• Auftragserfassung und -verfolgung
• Produktberatung und Musterverwaltung
• Reklamationsbearbeitung
• Abstimmung und Zusammenarbeit mit unserer Zentrale in Frankreich 

und dem Außendienst

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
• Teamfähig und kommunikativ
• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Französischkenntnisse sind von Vorteil
• Sicherer Umgang mit ERP-Systemen 

Wir bieten
• Abwechslungsreiche und internationale Tätigkeit in einem kleinen flexiblen Team
• 30 Tage Urlaub
• 13. Monatsgehalt
• Tiefgaragenplatz in der Innenstadt
• Betriebliche Altersvorsorge

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit Angaben über Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin 
und Ihrer Gehaltsvorstellung an:

ARMOR GmbH
E-Mail: katja.berner@armor-iimak.com
Hessenring 113 
61348 Bad Homburg
Germany
www.armor-iimak.com
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

155,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 5 6

FEB. FEB.
7

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

FEB.
9 10
FEB. FEB.

11
FEB.

12
FEB.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

13
FEB.

FREITAG

14
FEB.

SAMSTAG

Porzellan aller Art

Startschuss um 14.11 Uhr zum Taunuskarnevalszug 
Oberursel (ow). Orschel wird bunt und laut: 
Am Karnevalssonntag schlängelt sich ab 
14.11 Uhr der Taunuskarnevalszug mit über 
180 Zugnummern durch die Stadt. Auf der 
1,7 Kilometer langen Zugstrecke möchten 
über 2000 Zugteilnehmende gemeinsam mit 
Tausenden Gästen den Höhepunkt der Kam-
pagne feiern!
„Tradition und Brauchtum erlebbar zu gestal-
ten – das haben sich unsere Karnevalsvereine 
und der Vereinsring auf die Fahne geschrie-
ben und das wird beim Taunuskarnevalsum-
zug gezeigt. Beim drittgrößten Umzug in 
Hessen feiern wir gemeinsam die fünfte Jah-
reszeit. Ich bedanke mich bei allen Beteilig-
ten für die viele ehrenamtliche Arbeit, die 
Planung, Vorbereitung, Durchführung und 
Sicherheit mit sich bringen“, freut sich Bür-
germeisterin Antje Runge als Zugteilnehmen-
de gemeinsam mit dem Magistrat.
„Oberursel steht für eine bunte und offene 
Gesellschaft – daher ist es mir als verantwort-
lichem Zugmarschall ein besonderes Anlie-
gen, allen Zuschauenden einen farbenfrohen 
und fröhlichen Taunuskarnevalszug zu prä-
sentieren“, ergänzt Klaus-Peter Hieronymi, 
der als aktiver Karnevalist bis vor Kurzem 
noch selbst Zugteilnehmer eines Karnevalver-
eins war. „Es bereitet mir immer eine große 
Freude, wenn die Besucherinnen und Besu-
cher gemeinsam mit den Zugteilnehmenden 
begeistert mitsingen, lachen und feiern, wenn 
die Besuchenden entlang der Strecke die 
prächtig geschmückten Wagen und die fanta-
sievollen Kostüme der Fußgruppen mit lauten 
„Helau-Rufen“ kommentieren.“
„Für eine Handvoll Karnevalisten, die zusam-
men mit der Stadtverwaltung diese Großver-
anstaltung planen und organisieren, beginnt 
die fünfte Jahreszeit bereits kurz nach den 
Sommerferien“ so Ludwig Reuscher, Erster 
Vorsitzender des Vereinsring Oberursel und 
Veranstalter des Zuges. 
„Eine solche Veranstaltung lässt sich nicht 
aus dem Ärmel schütteln. Jedes Jahr müssen 
die Sicherheitskonzepte für Zugteilnehmende 
sowie Besucherinnen und Besucher in enger 
Absprache mit den Behörden neu angepasst 
werden“, berichtet Olivia Jung von der Stadt-
verwaltung. „Zahlreiche Absprachen mit den 
unterschiedlichen Behörden und beteiligten 
Organisationen sind notwendig, bevor sich 

der Taunuskarnevalzug in der gewohnten Art 
und Weise durch die Innenstadt schlängelt“.
„Aber auch die Finanzierung des Taunuskar-
nevalzugs ist ein jährliches Thema, welches 
wir angehen müssen“, so Reuscher. „An die-
ser Stelle bedanken wir uns herzlich bei den 
Großsponsoren, den Stadtwerken Oberursel 
und der Frankfurter Volksbank für ihre Unter-
stützung. Ebenso möchten wir die große Be-
reitschaft der lokalen Geschäfte, Gaststätten, 
Firmen sowie der Bürgerinnen und Bürger 

Oberursels hervorheben. Ohne diese großzü-
gige Unterstützung wäre ein Zug dieser Grö-
ße nicht durchführbar.“  
Mit den erstmals eingeführten Zugplakett-
chen wird ein wichtiger Beitrag zur Finanzie-
rung des Taunuskarnevalszugs geleistet. Die 
Resonanz auf die Zwei-Euro-Spende ist be-
reits jetzt enorm: Rund 2000 Plakettchen 
wurden inzwischen verkauft. Erhältlich sind 
sie auf allen Sitzungen des Narrenrats Ober-
ursel und der angeschlossenen Vereine, beim 
Rathaussturm, in verschiedenen Oberurseler 
Geschäften sowie am Umzugstag selbst. 
Möglich wurde die Einführung der Zugpla-
kettchen durch die enge Zusammenarbeit von 
Vereinsring, Narrenrat und Stadt.

Streckenverlauf am 15. Februar

Traditionell verläuft die Strecke durch die In-
nenstadt. Die Aufstellung der Zugnummern 

erfolgt in der Altkönigstraße (in umgekehrter 
Zugreihenfolge) bis zum Borkenberg. Dann 
verläuft die Zugstrecke über die Straße „Am 
Rahmtor“ und den Marktplatz. Hier befindet 
sich auch die Ehrentribüne. Weiter geht es 
über die Eppsteiner Straße, Homm-Kreisel, 
Holzweg, Epinayplatz, Henchenstraße, Lieb-
frauenstraße, Adenauerallee, Aumühlenstraße 
und die Austraße. Der Zug löst sich in der 
Oberhöchstadter Straße auf.

Ehrentribüne

Restkarten für die Ehrentribüne am Markt-
platz werden ab 13.30 Uhr zum Preis von 
zehn Euro vor Ort verkauft. 

Rahmenprogramm

Moderationsstandorte gibt es an der Ehrentri-
büne auf dem Marktplatz, am Epinayplatz, in 
der oberen Adenauerallee und an der Aumüh-
lenresidenz. Auf dem Epinayplatz unterhält 
zusätzlich vor und während des Zugs ein DJ 
das Publikum. Entlang der gesamten Zugstre-
cke sowie auf dem Epinayplatz, dem Markt-
platz und in der Adenauerallee, sorgen Es-
sens- und Getränkestände für das leibliche 
Wohl. Um Verletzungen durch Glasscherben 
bei Feiernden sowie bei Polizei- und Ret-
tungskräften zu vermeiden, gilt auf dem Epi-
nayplatz und Umgebung eine Glasverbotszo-
ne.

Verkehrsänderungen

Verkehrsteilnehmende werden gebeten, den 
Innenstadtbereich großräumig zu umfahren, 
da dieser wegen des Zuges in weiten Teilen 
gesperrt wird. Die ersten Sperrungen erfolgen 
ab circa 8 Uhr. Zahlreiche Kreuzungsbereiche 
werden gesperrt, unter anderem die Kreuzung 
Hohemarkstraße/Borkenberg und der Homm-
Kreisel. Die Bleiche ist an diesem Tag ab 11 
Uhr nicht an- und abfahrbar. Die Straßensper-
rungen werden nach Beendigung der Reini-
gungsarbeiten, voraussichtlich erst nach 20 
Uhr, aufgehoben. 
Es werden vier Umleitungsstrecken einge-
richtet:
Königsteiner Straße – An der Heide – Ober-
höchstadter Straße (in beide Richtungen)

Hohemarkstraße – Im Diezen – Erich-Ollen-
hauer-Straße – Freiligrathstraße – Herzberg-
straße – Liebfrauenstraße – Feldbergstraße 
(in eine Richtung)
Feldbergstraße – Kumeliusstraße – Berliner 
Straße – Hohemarkstraße (in eine Richtung)
Oberhöchstadter Straße – Lindenstraße – 
Nassauer Straße (in beide Richtungen).
Den Besuchern wird dringend empfohlen, auf 
öffentliche Verkehrsmittel auszuweichen. Zu 
den Oberurseler Stadtbussen gibt es geson-
derte Informationen durch die Stadtwerke.

Parken

Drei größere Parkplätze rund um die Innen-
stadt werden zur Nutzung ausgeschildert: Der 
P+R-Platz am Oberurseler Bahnhof, der Park-
platz auf der Wiese bei Rolls-Royce sowie 
das Parkdeck auf dem Gelände der Feldberg-
schule in der Straße „Kleine Schmieh“. Die 
Parkhäuser „Stadthalle“ und „Altstadt“ sind 
von 6.30 Uhr bis 1.30 Uhr geöffnet. 
Wichtige Einschränkungen: Während des Zu-
ges wird das Parkhaus Stadthalle von 13.30 
Uhr bis 18 Uhr gesperrt. Das Parkhaus Alt-
stadt im Holzweg kann aufgrund des Zugver-
laufs in der Zeit von 10 bis 22 Uhr nicht ange-
fahren werden. 

TaunaBad geschlossen

Die Zufahrt zum TaunaBad ist wegen der 
Zugaufstellung nicht möglich, daher bleibt 
das Bad ganztägig geschlossen.

After-Zug-Party

Dank der Planung und Organisation der 
Handwerker des fokus O. und der Unterstüt-
zung zahlreicher Sponsorinnen und Sponso-
ren findet in der Stadthalle ab 15.11 Uhr auch 
wieder die beliebte After-Zug-Party statt. Der 
Eintritt ist frei, für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Bis 21 Uhr kann weiter gefeiert wer-
den. Nun hoffen alle Beteiligten auf Gott Jo-
kus, sodass bei bestem Wetter und mit viel 
Spaß und guter Laune der Taunuskarnevals-
zug mit Musik und Helau und natürlich sicher 
gefeiert werden kann!
Weitere Informationen bietet das Internet un-
ter www.vereinsring-oberursel.de. 

Die Vorfreude auf den Karnevalszug ist schon 
groß.   � Foto: Stadt Oberursel




